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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Wann ist wohl Weihnachtszeit?
Wenn es draußen tüchtig schneit,

wenn wir Nüsse knacken,
wenn wir Plätzchen backen,

wenn wir mit der Mutter singen,
wenn alle Glocken klingen,
wenn alle Welt sich freut,

ja dann ist Weihnachtszeit!

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Erfolg und Glück im neuen Jahr.

Ihr Bürgermeister, Ihr Gemeinderat und Ihre Verwaltung!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nur noch wenige Tage, dann feiern wir Weihnachten und stehen an der 
Schwelle zu einem neuen Jahr.
2019 war wieder ein sehr ereignisreiches Jahr, das mit Veränderungen, 
aber auch mit Herausforderungen verbunden war. Die Zeit um Weih-
nachten ist nach einem arbeitsreichen und ereignisreichen Jahr die bes-
te Möglichkeit, in Ruhe auf das zu Ende gehende Jahr zurückzublicken 
und dabei unser Tun und Wirken zu betrachten. Dabei ist wiederum 
festzustellen, nur im Kontakt und in Zusammenarbeit mit anderen 
Menschen kann man wirklich etwas erreichen und bewirken.

„Willst Du schnell gehen, geh alleine,

willst Du weit gehen, geh mit anderen zusammen“.

Im Sinne dieses Sprichwortes danke ich zum einen den Damen und Her-
ren des alten und neuen Gemeinderats sowie den engagierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und allen anderen 
gemeindlichen Einrichtungen. Zum anderen ein herzliches Dankeschön 
auch allen aktiven und engagierten Bürgerinnen und Bürgern in sämtli-
chen Bereichen unseres kommunalen Zusammenlebens hier in Bodnegg.
Nach wie vor wird in den Vereinen, Kirchen, Organisationen und  
Initiativen mit sehr viel ehrenamtlichem Einsatz Unglaubliches geleis-
tet und geboten. Ein großes und breites Angebot sportlicher, sozialer 
und kultureller Natur trägt zu einer lebendigen Gemeinde bei. Auf  
dieses Engagement und die Bereitschaft sich einzubringen, baue ich auch 
in 2020!

Herzlichen Dank auch für die Begegnungen, für die Zusammenarbeit 
und für die Unterstützung, dort wo uns diese zu Teil wurde. 
Meinen Dank verbinde ich mit dem Wunsch, weiter mit Ihnen und 
„anderen“ gemeinsam Wege zu gehen, denn nur gemeinsam sind wir 
stark und können unsere gesteckten Ziele erreichen.

Zu guter Letzt wünsche ich ihnen von Herzen ein schönes Weihnachts-
fest, einen schwungvollen Rutsch und einen erfolgreichen Start in das 
neue Jahr 2020.
Bleiben Sie gesund und Ihrer Gemeinde wohl gewogen!

Ihr Bürgermeister

Christof Frick
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

namens des Gemeinderats, wie auch persönlich, lade ich Sie zu unserem 
  

Neujahrsempfang 
am Montag, 6. Januar 2020

um 10.30 Uhr 

im Bürgersaal des

Dorfgemeinschaftshauses 

herzlich ein! 

Der Empfang steht wie immer allen interessierten Einwohnern offen. 
  

Bei dieser Gelegenheit möchten wir gemeinsam auf das abgelaufene Jahr 
zurückblicken und sehen, was uns 2020 so alles bringen wird. 

  
Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt, 

bei dem Sie die Möglichkeit haben,
mit den anderen Gästen ins Gespräch zu kommen. 

  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 6. Januar

begrüßen dürften. 
  
  

Christof Frick 
Bürgermeister 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
siehe Sonderspalte auf Seite 5

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 28. Dezember 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem Männergesangsverein 
durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Werden im nächsten Jahr veröffentlicht. 
Grüngutannahme:  
Winterpause! 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 13. Januar und 
Dienstag, 14. Januar 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, 
 Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, 
 Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: deuringer@bodnegg.de
Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, 
 Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten
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Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwoche 52/2019 und 1/2020 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Nächste Veröffentlichung: 09.01.2020
Redaktionsschluss: 06.01.2020, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 21.12.2019/Sonntag, 22.12.2019 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808 
Dienstag, 24.12.2019/Mittwoch, 25.12.2019 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Mittwoch, 26.12.2019 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Samstag, 28.12.2019/Sonntag, 29.12.2019 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Dienstag, 31.12.2019/Mittwoch, 01.01.2020 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Samstag, 04.01.2020/Sonntag, 05.01.2020 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Amtliche
Bekanntmachungen

Rentenantrag 
Bis auf Weiteres können Sie Ihren Rentenantrag nur noch bei 
dem Regionalzentrums Ravensburg der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (Eisenbahnstraße 37, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 8808-0) beantragen. Wir bit-
ten um Verständnis. 

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 27. Dezember 
2019, bleibt das Rathaus ganz-
tägig geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung! 

Farina Igel verstärkt Rathaus-Team 
Seit 15.11.2019 ist Farina Igel in der Gemeindeverwaltung, ins-
besondere für die Bereiche Soziales, Rentenangelegenheiten, 
Hallenbelegung, Gestattungen (Ausschankerlaubnis), Schlüs-
selverwaltung, Gemeindemobil und die Pflege des Internetauf-
tritts tätig. 
Frau Igel absolvierte Ihre Ausbildung bei der Stadt Wangen und 
war anschließend ab dem 01.03.2015 bei der Stadt Tettnang als 
Sachbearbeiterin im Bürgerbüro beschäftigt. 

Derzeit ist Frau Igel mit einem Beschäftigungsumfang von 20%, 
ab Februar 2020 dann mit 50% Beschäftigungsumfang angestellt. 
Zum Einstand überreichte Bürgermeister Christof Frick einen Blu-
menstrauß und begrüßte Frau Igel zusammen mit Hauptamtslei-
ter Wendelin Spitzfaden als neues Teammitglied. 
Wir heißen Frau Igel herzlich willkommen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Bürgermeister Christof Frick und Hauptamtsleiter Wendelin Spitz-
faden freuen sich über  den Arbeitsbeginn von Farina Igel

Gute Seele der Festhalle verabschiedet 

Bürgermeister Christof Frick dankte Erika Heine für ihr lang-
jähriges Engagement und überreichte ihr einen Blumenstrauß 
und ein Geschenk.

Im Rahmen des Jahresabschlusses der Gemeinde, wurde die 
gute Seele der Festhalle verabschiedet - nämlich Erika Heine. 
In seinen lobenden Worten ließ Bürgermeister Christof Frick 
nochmal kurz die vergangenen 40 Jahre Revue passieren. 
Dabei machte er deutlich, wie wichtig das Engagement von 
Erika Heine war, sorgte sie doch in der Festhalle, insbesondere 
in der Küche für Sauberkeit und Ordnung. Das heißt, dass sie 
nach jeder Veranstaltung – egal ob von Vereinen oder Privat-
personen – die Küche überprüfte und abnahm. Daneben stand 
sie allen Nutzern mit Rat und Tat zur Seite und unterstützte sie 
nach Kräften. Nicht weniger wichtig war die alljährliche Grund-
reinigung der Festhalle, bei der Erika Heine gemeinsam mit den 
Vereinsvertretern das Mobiliar und die Küche wieder auf Hoch-
glanz polierte. „Dank dieser leidenschaftlichen Arbeit hatten 
wir eine gepflegte Küche und der der Wert unserer gemeind-
lichen Einrichtung blieb erhalten“, lobte Frick seine ausschei-
dende Mitarbeiterin. 
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Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für 
die Gemeinde Bodnegg für das Kalenderjahr 2020
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes kann die Grund-
steuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die die gleiche Steuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben, anstatt durch individuellen 
Bescheid durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. 
Für die Steuerpflichtigen treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Gemeindeverwaltung Bodnegg macht hinsicht-
lich der Grundsteuerfestsetzung für das Kalenderjahr 2020 von 
dieser Möglichkeit der öffentlichen Bekanntmachung Gebrauch 
und setzt hiermit – vorbehaltlich der Erteilung eines schriftlichen 
Grundsteuermessbescheides oder Grundsteuerbescheides 2020 
in individuellen Fällen – die Grundsteuer für das Jahr 2020 in glei-
cher Höhe wie im Vorjahr fest. Diejenigen Grundsteuerpflichti-
gen, die keinen Grundsteuerbescheid 2020 erhalten, haben im 
Kalenderjahr 2020 die gleiche Grundsteuer zu entrichten, wie 
sie zuletzt für das Jahr 2019 festgesetzt wurde. Auf den Inhalt 
der zuletzt ergangenen schriftlichen Grundsteuerbescheide wird 
ausdrücklich hingewiesen. Die Grundsteuer wird – vorbehaltlich 
einer anderen Regelung – zu je einem Viertel ihres Jahresbetra-
ges am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2020 
fällig (§ 28 Abs. 1 Grundsteuergesetz). Jahreszahler gemäß § 28 
Abs. 3 Grundsteuergesetz haben den Gesamtbetrag der Steuer 
für 2020 am 01. Juli 2020 zu entrichten. 
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Bod-
negg, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg erhoben werden. 
  
Hinweise: 
•  Einwendungen gegen den Einheitswert oder den Steuermess-

betrag sind an das zuständige Finanzamt zu richten. 
•  Bei Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg ist die 

Steuer trotzdem fristgemäß zu entrichten. 
•  Für die durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzten 

Grundsteuern ergehen keine weiteren Zahlungsaufforderungen. 
•  Die Forderungen, für die ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 

werden zu den Fälligkeitsterminen von der hinterlegten Bank-
verbindung (IBAN und BIC) mit der entsprechenden Mandats-
referenz und der Gläubiger-ID DE 23BOD00000606581 der 
Gemeinde Bodnegg abgebucht. 

•  Bei Zahlungsverzug muss die Gemeindeverwaltung ohne vorhe-
rigen Hinweis Mahngebühren und Säumniszuschläge erheben. 

Gemeinde Bodnegg 
Christof Frick, Bürgermeister 
 

Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 

 Gemeinde Bodnegg  
Landkreis Ravensburg 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht 

Betreuungskräfte  
für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern  

der Klassen 1 – 4 
in der Zeit vom:  
 

06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 

 
täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
 
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 Jahren haben, 
engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ sind, dann sind Sie bei uns 
genau richtig! 
 
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 9208-19 oder 
per Mail an wiedmann@bodnegg.de.   

  Die Gemeinde Bodnegg sucht
Betreuungskräfte 

für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern  
der Klassen 1 – 4 

in der Zeit vom: 
06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 
  täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
  
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 
Jahren haben, engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ 
sind, dann sind Sie bei uns genau richtig!   
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 
9208-19 oder per Mail an wiedmann@bodnegg.de. 

Landkreis Ravensburg  Gemeinde Bodnegg
Öffentliche Bekanntmachung 

der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Zusammenar-
beit im Personenstandswesens (Standesamt) der Gemeinden 
Bodnegg und Grünkraut. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 06.12.2019, 
der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut am 10.12.2019, nach-
folgend abgedruckte öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die 
Zusammenarbeit im Personenstandswesens der Gemeinden Bod-
negg und Grünkraut beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt 
gemacht wird: 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Zusammenarbeit im 
Personenstandswesens (Standesamt) der Gemeinden Bodnegg und Grünkraut.  
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Gemeinde Bodnegg und Gemeinde Grünkraut 
 

Landkreis Ravensburg 
 

 
Vereinbarung 

 
zwischen 

 
der Gemeinde Bodnegg 

 
- vertreten durch Herrn Bürgermeister Christof Frick 

Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 

und 
 

der Gemeinde Grünkraut 
 

-  vertreten durch Herrn Bürgermeister Holger Lehr 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
 

über die Zusammenarbeit im Standesamtswesen 
 

Präambel 
 
Für die Aufgaben des Personenstandwesens sind die Gemeinden zuständig (§ 1 AGPStG). 
Grundsätzlich bildet jede Gemeinde einen Standesamtsbezirk (§ 2 Abs.1 AGPStG). Dies ist 
auch in den Gemeinden Bodnegg und Grünkraut der Fall. 
In jedem Standesamtsbezirk sind Standesbeamte in der erforderlichen Anzahl zu bestellen. 
Für den Verhinderungsfall sind entsprechend qualifizierte Verhinderungsvertreter zu 

  
Gemeinde Bodnegg und Gemeinde Grünkraut 

Landkreis Ravensburg 

Vereinbarung 
zwischen 

der Gemeinde Bodnegg 
vertreten durch Herrn Bürgermeister Christof Frick 

Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
und 

der Gemeinde Grünkraut 
vertreten durch Herrn Bürgermeister Holger Lehr 

Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 

über die Zusammenarbeit im Standesamtswesen 
Präambel   

Für die Aufgaben des Personenstandwesens sind die Gemein-
den zuständig (§ 1 AGPStG). Grundsätzlich bildet jede Gemeinde 
einen Standesamtsbezirk (§ 2 Abs.1 AGPStG). Dies ist auch in 
den Gemeinden Bodnegg und Grünkraut der Fall. 
In jedem Standesamtsbezirk sind Standesbeamte in der erforder-
lichen Anzahl zu bestellen. Für den Verhinderungsfall sind ent-
sprechend qualifizierte Verhinderungsvertreter zu bestellen, damit 
die Urkundstätigkeit in jedem Standesamtsbezirk gewährleistet 
ist (§ 1a DVOPStG) 
Es ist beabsichtigt, dass nach wie vor jede der Gemeinden einen 
eigenständigen Standesamtsbezirk behält. 
Es wird jedoch zunehmend schwieriger Personal zu finden, das 
befähigt ist die Aufgaben des „Voll“ – Standesbeamten oder des 
Verhinderungsstellvertreters zu übernehmen. 
In Krankheits-, Urlaubs- bzw. sonstigen Verhinderungsfällen fällt 
es daher immer schwerer die Handlungsfähigkeit im Standesamt 
aufrecht zu erhalten. 
Es erscheint deshalb sinnvoll, aufgrund der Änderungen im 
Personenstandsrecht in diesem Bereich enger zusammenzu-
arbeiten. Mit dieser Vereinbarung wird nun geregelt, dass ein 
Standesbeamter einer Gemeinde im Rahmen der interkommu-
nalen Zusammenarbeit die jeweilige Vertretung in der anderen 
Gemeinde übernimmt, sofern auch die Verhinderungsvertretung 
verhindert ist. 
  

§ 1 
Gegenstand der Vereinbarung 

(1) Die Gemeinden Bodnegg und Grünkraut bilden auch weiter-
hin jeweils einen eigenständigen Standesamtsbezirk. 

(2) Der jeweilige „entsandte“ Standesbeamte übernimmt in 
den in § 2 aufgeführten Fällen die Vertretung in der anderen 
Gemeinde. 

(3) Die „entsandten“ Standesbeamten sind in der jeweiligen 
Kooperationsgemeinde zum Standesbeamten zu bestellen. 

  
§ 2 

Aufgaben der Vertretung Standesamtswesen 
(1) Die Vertragsparteien sind sich darüber im Klaren, dass sich 

die Vertretung nur auf folgendes eng begrenztes Aufgaben-
gebiet erstreckt: 

 - Beurkundung von Sterbefällen 
 - Beurkundung von Geburten 
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 - Beurkundung von Vaterschaftsanerkennungen 
 -  Sonstige Aufgaben, die nachweislich keinen Aufschub 

erlauben. 
(2) Im Vertretungsfall hat der jeweilige „entsandte“ Standesbe-

amte die anfallenden Aufgaben, soweit dies zur Erledigung 
der Aufgaben erforderlich ist, in den Geschäftsräumen der 
anderen Gemeinde zu erledigen. 

  
§ 3 

Kostenregelung 
(1) Die Vertretungszeiten in der jeweiligen Kommune werden 

gegenseitig aufgerechnet und als gleichwertig betrachtet. 
(2) Mehrstunden werden am Ende eines Jahres nach den 

jeweils gültigen Stundenverrechnungssätzen der Verwal-
tungsvorschrift „Kostenfestlegung“ des Finanzministeriums 
Baden-Württemberg in Rechnung gestellt. 

  
§ 4 

Eintritt des Vertretungsfalls 
Der Vertretungsfall tritt ausschließlich im Falle der Verhinderung 
der/des Vollstandesbeamtin/Vollstandesbeamten und deren/des-
sen Verhinderungsvertretung im Hause (bspw. in Krankheits- bzw. 
sonstigen unvorhergesehenen Verhinderungsfällen) ein. 
  

§ 5 
Zustimmung der Gremien 

Die Gemeinde Bodnegg hat mit Beschluss des Gemeinderats 
vom 06.12.2019 und die Gemeinde Grünkraut mit Beschluss des 
Gemeinderats vom 10.12.2019 dieser Vereinbarung zugestimmt. 
  

§ 6 
Vertragslaufzeit, Kündigung 

Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 
Er kann von jedem Vertragspartner mit einer Kündigungsfrist von 
3 Monaten zum 30.06. und 31.12. eines Jahres gekündigt wer-
den. Die Kündigung bedarf der Schriftform. 
  

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Vereinbarung wird zum 01.01.2020 wirksam. Die Bekannt-
machung erfolgt in den Gemeinden Bodnegg und Grünkraut durch 
Veröffentlichung in den Amtsblättern. 
  
Bodnegg, den Grünkraut, den 
gez. gez. 
Christof Frick Holger Lehr 
BÜRGERMEISTER BÜRGERMEISTER 
  
Bodnegg, 19.12.2019 
gezeichnet: 
Christof Frick 
BÜRGERMEISTER 

Informationen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube am 15.01.2020 geöffnet.
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon)
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 27.01. + Dienstag, 28.01.2020 von 12.00  bis 13.20 Uhr.
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg 
CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg werden ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale v erantwortung in Baden-Württem-
berg Leistung - Engagement - Anerkennung 2020 (Lea-Mittel-
standspreis) 
Immer mehr Unternehmen in Baden-Württemberg engagieren 
sich gemeinsam mit Kooperationspartnern aus dem Dritten Sek-
tor gesellschaftlich. Sie übernehmen bewusst Verantwortung für 
ge sellschaftliche Belange und sind mit ihren vielfältigen „Corpo-
rate Social Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten gute Beispiele für 
eine nachhaltige Unternehmensführung. Sie zeigen, dass gesell-
schaftliches Engagement von Unternehmen strategisch klug ist 
und mit wirtschaftlichem Erfolg Hand in Hand gehen kann. Des-
halb sind sie von unschätzbarem Wert für unsere Gesellschaft.  
Am 08. Juli 2020 wird die Lea-Trophäe für herausragendes gesell-
schaftliches Engagement im Neuen Schloss in Stuttgart bereits zum 
14. Mal verliehen und den Unternehmen für ihr Engage  ment gedankt.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für.Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg, den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erz-
diözese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank 
Otfried July (Evangelische Landeskirche Württemberg) und Prof. 
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche 
Baden). Die feierliche Preisverleihung findet am 08. Juli 2020 vor 
rund 400 Gästen im Neuen Schloss in Stuttgart statt. Ab sofort 
können sich alle baden-württembergischen Unternehmen mit 
maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit einer Orga-
nisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohlfahrtsverband, 
einem Verein oder einer Umweltinitiative gemeinsam ein Projekt 
zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen realisiert 
haben, bewerben. Bewerbungsschluss ist der 31. März  2020.  
Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungs-
verfahren finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de. 
Anfragen zum B werbungsverfahren richten Sie bitte an die 
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., 
lnci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711/ 
2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 
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Quartier 2020

Quartier 2020 -  
was bisher geschah und Stand der Dinge 
Geraume Zeit ist seit der Einwohnerversammlung vergangen, 
inzwischen hat sich sehr viel getan: drei Träger haben sich mit 
ihrem Konzept in Bodnegg beworben und nach längeren inten-
siven Beratungen mit dem Seniorennetzwerk, dem Projektbei-
rat Grünkraut und den Gemeinderäten beider Gemeinden haben 
sich die Gemeinderäte von Bodnegg und Grünkraut für das Kon-
zept der Stiftung Bruderhaus entschieden. So können wir uns 
jetzt wieder intensiv mit den Ideen und Anregungen, die Sie uns 
bei der Einwohnerversammlung zu jeder Handlungsempfehlung 
mit auf den Weg gegeben haben, beschäftigen. Ihre Anregun-
gen sehen Sie unten aufgelistet und kursiv gedruckt sehen Sie, 
was schon erarbeitet wurde bzw. was in naher Zukunft angegan-
gen werden soll: 

1. Unsere eigenen Kräfte in der Prävention, Betreuung und 
Pflege alter Menschen stärken!
• Vorhandene Angebote (auch professionelle) veröffentlichen und 

besser bekanntmachen.
Erarbeitung Seniorenbroschüre im ersten Quartal 2020
• Ehrenamtliche (Leitungen) besser bezahlen und unterstützen
Grundsätzliche Überlegungen dazu im Seniorennetzwerk
• Weitere Ehrenamtliche suchen, Werbung dafür machen, Ehren-

amtliche vernetzen
Suchen: wenn konkreter Bedarf da ist, kann über nebenan.de und 
Mitteilungsblatt Werbung gemacht und gesucht werden. Vernet-
zen: Überlegungen dazu im Seniorennetzwerk
• Für Kinderbetreuung in den Ferien sorgen, so dass Ehrenamt-

liche sich auch da engagieren können.
Start 2020, Abfrage zu Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstfe-
rien wurde durchgeführt, weiteres Vorgehen wird zurzeit geplant 
und konkretisiert.
• Aktivierung des Krankenpflegevereins mit Übernahme von 

neuen Aufgaben
Gespräch mit der kath. Kirchengemeinde suchen, da es sich um 
einen kirchlichen Verein handelt
• Verteilung der Aufgabe auf vielen Schultern mit der Möglichkeit 

der zeitlichen Begrenzung (Bsp.: ich kann nur im Winter helfen/
nur 2 Stunden die Woche/nur ab und zu/ ...)

Dazu braucht es eine organisierte Gruppierung, Verein o.ä. Bisher 
nur möglich über die organisierte Nachbarschaftshilfe, im kleinen 
nachbarschaftlichen Rahmen über nebenan.de
• Hilfemix Fachkräfte und Ehrenamt
Zur Zeit Sozialstation und Nachbarschaftshilfe. Auch beim zukünf-
tigen Träger gewünscht. 

2. Neue Wohn-, Betreuungs-und Pflegeangebote schaffen!
• Martinus – Treff ausbauen
Start Präventive Hausbesuche im ersten Quartal 2020, schritt-
weiser Aus- und Aufbau einer Tagesbetreuung/Tagespflege ver-
mutlich in Grünkraut.

• Gemeinde stellt ein passendes Grundstück zur Verfügung für 
Pflege – WG’s und WG’s noch ohne Pflegebedarf

Siehe Angebot der Stiftung Bruderhaus Ravensburg. Das Grund-
stück im Moment noch offen, der Gemeinderat entscheidet.
• Gemeindeübergreifende Tagespflege
Start des Provisoriums im Sommer 2020, nach Einrichtung der 
Räumlichkeiten - spätere Übernahme durch den Träger  
3. Ein Seniorennetzwerk gründen
• Dieses Netzwerk soll zügig geschaffen werden
Start nach Zusage der Förderung durch das Ministerium für Sozi-
ales und Integration Baden-Württemberg.
• Politik und Kirche stehen dahinter!
Das ist durch die Mitglieder gegeben: Vertreter der evangelischen 
und katholischen Kirche, Bürgermeister, Gemeinwesenarbeiterin, 
Vertreter des Gemeinderats, Vertreter der verschiedenen Grup-
pierungen, die im Bereich Senioren und Pflege tätig sind
• Raum für Begegnung
Dieser ist im Konzept der Stiftung Bruderhaus eingeplant
• Wir – Gefühl der Ehrenamtlichen stärken: besondere Aktionen 

planen und öffentlich machen
Der nächste Ehrenamtsabend ist am 19. März 2020, weitere Über-
legungen dazu im Seniorennetzwerk
• Kümmerer benennen
GWA als Leitung des Seniorennetzwerks und Förderung Ehren-
amt, die/der leitende Mitarbeiter(in) dann bei der Stiftung Bruder-
haus als Ansprechperson, Koordinierungsstelle und Verbindung 
zur Gemeinde, Vereinen etc.
• Wir brauchen eine Gruppe von engagierten Leuten, die sich 

etwa monatlich treffen und die Themen vorantreiben
Bisherige Treffen des Seniorennetzwerks hauptsächlich im Bereich 
Trägerauswahl, in Zukunft: Zusammenarbeit mit dem Träger, wei-
tere Bearbeitung der Themen.
• Hauptamtliche Einsatzleitung der Ehrenamtlichen mit eigenem 

Büro, Transparenz über aktuelle Aufgaben schaffen!
Auch Aufgabe des Seniorennetzwerks: Überblick verschaffen über 
die Aufgaben und Überlegungen, wie und mit wem diese angegan-
gen werden können. Planung weiterer Bürgerbeteiligungsprozesse 
Allgemeine Ideen und Anmerkungen
• Die Gemeinde finanziert einen Seniorenbeauftragten (100%), 

um die Dienste zu organisieren
Siehe Konzept der Stiftung Bruderhaus: Leitende Pflegefachkraft
• Präventiver Hausbesuch (auch im Hinblick auf Bedarfserhe-

bung)
Start 1. Quartal 2020
• Immobilien altersgerecht gestalten
Beratung durch die Präventiven Hausbesuche und Vermittlung an 
die Wohnberatung der Caritas und des Roten Kreuzes
• Günstiger Wohnraum für Pflegekräfte
Soll im Zuge jedes neuen Baugebiets angestoßen werden. Auch 
Überlegungen bei gemeindlichen Grundstücken (z.B. Nelken-
weg 2)
• Kosten für die Tagespflege 
Wird beim Start der Tagesbetreuung/-pflege bekannt gegeben
• Schüler und Studenten einbinden mit Bescheinigung der Sozi-

alkompetenz im Zeugnis

Ort Meßtage Uhrzeit von
zulässige 
Höchstge-

schwindigkeit

gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit km/h

Verstoß-
quote %

Schmidhäusen 23.10.2019 09:49 - 12:00 100 261 5 116 1,9
Sonthäusen 16.10.2019 11:06 - 12:30 100 185 8 143 4,3
Eggenberg 30.09.2019 13:56 - 16:00 70 286 54 112 18,9
Kofeld 05.10.2019 06:45 - 08:45 50 146 17 72 11,6
Ippenried 07.10.2019 06:30 - 08:30 50 167 16 75 9,6
Landstraß 25.10.2019 09:40 - 11:00 100 571 11 102 1,9

Geschwindigkeitsüberschreitungen der Gemeinde Bodnegg
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Überlegungen dazu im Seniorennetzwerk/mit der Schule/den 
Kirchen/
• Differenzierung der Pflegeangebote
Siehe Konzept Stiftung Bruderhaus
• Verschiedene Ehrenämter stellen sich im Gemeindeblatt vor
Bearbeitung im Seniorennetzwerk/Veröffentlichung im Gemein-
deblatt durch GWA
• Weiterführung der Steuerungsgruppe, Konkretisierung der Vor-

schläge bis hin zum Positionspapier, abgestimmt mit möglichen 
Trägern und gesicherter Finanzierung

Überführung der Steuerungsgruppe in das Seniorennetzwerk mit 
erweiterter Mitgliederrunde, Konzept Stiftung Bruderhaus, Über-
legungen zu Genossenschaften, Stiftung oder Verein mit Infor-
mationen dazu 2020 
  

Einladung 
Zum nächsten Treffen des Seniorennetzwerks am  

Donnerstag, 30. Januar 2020
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 

laden wir herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
- Ausarbeitung einer Informationsbroschüre für Senioren 
- Aktuelle Informationen und Verschiedenes 

Bürgerkontaktbüro

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Kommen Sie zu uns !  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

Wo    Lindenschule Bodnegg - Werkraum Keller Pfarrweg 4 

Wann    Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 

Termine  28. Dezember 2019 

    18. Januar 2018 
Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

 

 

 

 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sie haben bestimmt schon von der Nachbarschaftsplattform nebenan.de gehört: schenken, 
leihen, helfen – alles lokal und unter Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht 
einen Laufpartner zu Joggen, einen Partner zum Kartenspielen oder einen Abnehmer für zu 
viel gebackenen Kuchen finden. Innerhalb der Hausgemeinschaft oder der Straße ein kleines 
Weihnachtsliedersingen organisieren, eine Mitfahrgelegenheit suchen (oder bieten), jemand 
ausfindig machen, der beim Wohnzimmerregal aufbauen hilft oder übers Wochenende nach 
der Katze schaut. Jemand treffen, der über Weihnachten (ebenfalls) alleine ist und 
zusammen etwas unternehmen und und und… Sind Sie schon dabei? Noch nicht? Haben Sie 
Lust mitzumachen?  
Dann melden Sie sich an: online unter nebenan.de die Postleitzahl 88285 für Bodnegg 
eingeben, „Registrieren“ anklicken und den Anweisungen folgen. Oder die App nebenan.de 
herunterladen und den Anweisungen folgen. 

Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und mit den Bodneggern in 
Austausch treten. Sie haben ein Sonderangebot, suchen eine Aushilfe oder möchten auf Ihr 
Fest aufmerksam machen? Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 

Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 

 
 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sie haben bestimmt schon von der Nachbarschaftsplattform 
nebenan.de gehört: schenken, leihen, helfen – alles lokal und 
unter Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht einen 
Laufpartner zu Joggen, einen Partner zum Kartenspielen oder 
einen Abnehmer für zu viel gebackenen Kuchen finden. Innerhalb 
der Hausgemeinschaft oder der Straße ein kleines Weihnachts-
liedersingen organisieren, eine Mitfahrgelegenheit suchen (oder 
bieten), jemand ausfindig machen, der beim Wohnzimmerregal 
aufbauen hilft oder übers Wochenende nach der Katze schaut. 
Jemand treffen, der über Weihnachten (ebenfalls) alleine ist und 
zusammen etwas unternehmen und und und... Sind Sie schon 
dabei? Noch nicht? Haben Sie Lust mitzumachen? 
Dann melden Sie sich an: online unter nebenan.de die Postleit-
zahl 88285 für Bodnegg eingeben, „Registrieren“ anklicken und 
den Anweisungen folgen. Oder die App nebenan.de herunterla-
den und den Anweisungen folgen. 
Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und 
mit den Bodneggern in Austausch treten. Sie haben ein Sonder-
angebot, suchen eine Aushilfe oder möchten auf Ihr Fest auf-
merksam machen? 
Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 
Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 

Vielen herzlichen Dank 
Sehr vieles wäre ohne Sie, liebe engagierte Bodneg-
ger Bürger, nicht möglich gewesen; sei es der regel-
mäßige Thermalbadetermin, der Martinustreff, der 
Schenktag, der Nachhaltigkeitstag, Reparatur + Kaf-
fee, Sprachencafé, Boule, das Handyforum, der Kin-
derkleiderbasar, der Freundeskreis Bodnegg – Vouvry 
- Gottenheim und vieles vieles andere mehr. Dafür 
bedanke ich mich ganz herzlich – auch im Namen der 
Gemeinde - bei Ihnen, die Sie ihre Zeit, ihre Schaffens-
kraft, ihre Ideen, ihre Talente, ihr kritisches Hinterfragen 
und ihr Engagement zum Wohle aller ins Gemeindele-
ben eingebracht haben - und würde mich freuen, wenn 
Sie das auch weiterhin tun, denn: es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es! 

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne, besinnliche 
Adventszeit, ein segensreiches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr – und wenn Sie den-
ken „ich würde 2020 so gern .... auf die Beine stellen“, 
dann sagen Sie es mir – gemeinsam mit anderen ist 
vieles möglich! Denn schon die amerikanische Ethno-
login Margaret Mead sagte: „Zweifle nie daran, dass 
eine kleine Gruppe engagierter Menschen die Welt ver-
ändern kann. Tatsächlich sind das die einzigen, die das 
je getan haben.“ 

Ihre Gemeinwesenarbeiterin 
Christa Gnann

Vielen herzlichen Dank Vielen herzlichen Dank 
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Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch 
entfällt in den Schulferien! 

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit 6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet 
(http://www.bz-bodnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ ankli-
cken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

vom 06. – 10.1.2020 

Mo. Hl. Drei Könige 

Di. Rigatoni „Alfredo“  (2,3,aW,g) 
 Italienische Pasta in Kräutersoße mit Schinken 
 Salate vom Büffet 
 Panna Cotta (g) 

Mi. Paniertes Schnitzel (aW,c), Tomatenketchup 
 Pommes-Frites 
 Salate vom Büffet  
 Obst 

Do. Geschnetzeltes Züricher Art  (aW,g) 
 hausgemachte Spätztle (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Joghurt mit Leinsamen und Honig (g) 

Fr. Kürbiskremsuppe (g) 
 Grießschnitten  (aW,c,g)  
 mit Zimtzucker  
 Apfelmus 
  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp 
Küchenmeister 

  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Röhrenfernseher, voll funktionsfähig 
+ Großer Katzenbaum   Tel. 0152 21906052 
  
Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/Suche-Liste wieder gestrichen werden können. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.  

 

Gästeamt

 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
 

Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den 
Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 

Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

 

Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk 
oder ein kleines Dankeschön - der Genie-
ßer-Gutschein der Region Waldburg bietet 
für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und 
bei kulturellen Veranstaltungen können die 

Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer 
mit den Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Standesamtliche
Nachrichten

Sterbefälle 
3. September 2019 
Maria Theresia Heine, wohnhaft gewesen in Tobel 7 
22. September 2019 
Rosa Franzsika Maria Adler, wohnhaft gewesen in Keller 1 
28. September 2019 
Klara Köbach, wohnhaft gewesen in Emmelhofen 14 
 
Geburten: 
9. September 2019 
Mia Carlotta Eisenbraun, wohnhaft in Luss 9 
Eltern: Elke Schlotter und Simon Eisenbraun 
20. September 2019 
Max Dietenberger, wohnhaft in Laubern 5 
Eltern: Karin und Dominik Dietenberger 
24. September 2019 
Moritz Hyronimus Beigger, wohnhaft in Felben 6 
Eltern: Andrea und Sebastian Beigger 
  
Eheschließungen: 
29. September 2019 
Yvonne Frank und Markus Hofer, wohnhaft in Hinterreute 2 
9. November 2019 
Sarah und Dennis Höß, wohnhaft in Kofel 20/1 
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Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Heine unter Tel. 07520/9208-16 
oder heine@bodnegg.de 

Schulnachrichten

Mountainbike Trail Bodnegg 

Am 23.11.2019 war es soweit. Der Bagger hatte alles vorbereitet 
und wir konnten mit Schaufeln, Rechen, Rüttler und Schubkar-
ren anrücken. Die Strecke wurde von vielen fleißigen Bodneggern 
wieder super hergerichtet. Nach vier Stunden Arbeit und einer 
roten Wust auf die Hand konnte die Strecke befahren werden. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer. Nach dieser tollen und erfolg-
reichen Aktion steht fest, dass dies nicht die letzte shape-Aktion 
gewesen sein soll. 

Von drauß´ vom Walde komm ich her... 

6.12. – ein Datum, das nicht nur Bodnegger Grundschüler dick 
im Kalender eingetragen haben. Und zudem mitten in der Woche 
- das verspricht ein besonderer Tag im Advent zu werden. Und 
die Erwartungen wurden nicht enttäuscht: Pünktlich nach der gr. 
Pause versammelten sich alle Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule im Foyer. Erwartungsfrohes Geraune, fröhliche 
Gesichter mit dicken roten Bäckchen, Blicke auf den Schulhof.... 
jawohl, er wurde entdeckt: Der Nikolaus samt Knecht Ruprecht 
waren auf dem Schulhof unterwegs und eilten ins Foyer der 
Grundschule. 

Hier wurden der hohe Besuch und sein Begleiter herzlich begrüßt- 
„Sei gegrüßt, lieber Nikolaus“, so schallte es begeistert aus jun-
gen, frischen Kehlen.... 
In seiner Begrüßung erwähnte der Nikolaus besonders die Erst-
klässler, die sich schon sehr gut eingelebt haben. Lob gab es für 
die meist gut gemachten Hausaufgaben und der fleißigen Mitar-
beit der Schülerinnen und Schüler. 
Der Nikolaus wurde auch mit einem Gedicht bedacht. Und man 
wagt´s kaum zu glauben... Das ganze, lange, wohlbekannte „Von 
drauß´ vom Walde komm ich her“ in allen Strophen auswendig 
und auf die Klassen verteilt vorgetragen... Da hörten Nikolaus und 
Knecht Ruprecht andächtig zu und staunten. 
Mit einem weiteren Lied erfreuten die Kinder mit der Unterstüt-
zung von Herrn Gebert am Keyboard die himmlischen Gäste. Alle 
Lieder wurden von Frau Müller sorgfältig und liebevoll einstudiert. 
Danach lobte der hohe Gast besonders den Einsatz der Streitsch-
lichter, die für ein friedliches Miteinander an der Grundschule sor-
gen. Sein Dank galt auch den Lehrerinnen und Lehrern, sowie 
den Erzieherinnen für ihren unermüdlichen Einsatz. Ermunternde 
Worte fand er für einzelne Kinder im Hinblick auf verträglicheres 
oder ordentlicheres Verhalten. 
Besonders lobte er die erfolgreiche Arbeit im Schulgarten und 
bedauerte ausdrücklich, dass er am Erntedankfest nicht persön-
lich anwesend sein konnte. 
Dass der Grundschulchor fleißig übt, war auch an seinen Ohren 
deutlich angekommen. Das fand er höchst lobenswert. 
Aber der Nikolaus fand auch mahnende Worte. So hatte er gehört, 
dass manche Kinder keine Ordnung unter ihren Tischen halten 



Seite 12 Donnerstag, den 19. Dezember 2019 Bodnegger Mitteilungen

können. Ein Bodnegger Grundschulkind kann das eigentlich. 
Und auch das Rennen auf dem Flur und das Rumtoben fand er 
nicht so toll. Gottseidank blieb es bei den Ermahnungen und Rup-
recht „vergaß“ den Einsatz seiner Rute... 
Danach wurden der Nikolaus und sein Begleiter mit einem 
abschließenden Lied zu weiteren Besuchen verabschiedet. 
Gerne nahmen die Kinder die Nikolausgaben in Form von liebe-
voll gepackten Klausentüten in die Klassenzimmer mit. 

Nikolaus bei den Großen auf Stippvisite 

Es steht außer Frage, dass das Arbeitspensum des Nikolaus groß 
ist. Dennoch schafft er es jedes Jahr, auch dem Bildungszentrum 
einen Besuch abzustatten. Und so kam es, dass sich am 6. 
Dezember alle Menschen des täglichen Schulbetriebs und die 
Klassen 5-10 vor dem Realschulbau versammelten. Mit bekannt 
sonorer Stimme las der Nikolaus aus seinem goldenen Buch vor 
und bedankte sich seit seinem letzten Besuch bei vielen wichti-
gen Personen aus Sekretariat, Abteilung Hausmeister, Küche, 
Schulsozialarbeit, Karrierebegleitung, Ganztagesaufsichten, 
Schulbegleitung,... ohne die der Schulbetrieb so nicht möglich 
sei. Das Schülersprecherteam mit Noah Bernhart (9a), Niklas Bul-
ling (10a), Frederik Müller (7b) und Gianluca Abbate (8a) wurde 
für ihre SMV-Tätigkeiten geehrt; insbesondere am kommenden 
Schulprojekt „Schule als Stadt“ war der Nikolaus sehr interes-
siert und wird wohl im nächsten Jahr über das Resultat mit gol-
denem Buch berichten. 

Anschließend wurde der Sieger des Wettbewerbs „Winterwon-
derland“ geeehrt. Hierbei ging es um die weihnachtliche Deko-
ration der Klassenzimmer und den ersten Platz sahnte die Klasse 
6b mit ihrer Klassenlehrerin Frau De Salvo ab. Traditionell wer-
den an diesem Tag auch die Schulsieger des Lesewettbewerbs 
genannt. Die Sechstklässlerin Carmina Dietrich belegte den ers-
ten Platz, gefolgt von Max Gehweiler, Lilly Dähler und Simon 
Streubel. Carmina darf nun zum Lesewettbewerb nach Ravens-
burg fahren und dort ihre Schule vertreten. Weitere Erwähnungen 
erfuhren die Klasse 5b für ihre sehr gute Klassengemeinschaft 
mit den Schülern der Martinusschule; die Streitschlichter Lukas 
und Noah aus der 9a; Jessica Maier, Miriam Buß und Miriam 
Lochmann aus der 8d für ihre ehrenamtliche Unterstützung für 
das Tierhaus; die Schülerin Elena Kekeisen und Muhammed Kay-
nak für Hilfsbereitschaft aus der Klasse 6a; Pia aus der 5d für ihr 
Mitwirken in Konfliktgesprächen und im Klassenrat; die gesamte 
Klasse 8d für ihr wesentlich besseres Verhalten. Letztlich gab es 

noch ein kollektives Lob vom Nikolaus an alle Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer, bevor er sich verabschie-
dete – dies jedoch erst, als er noch allen Anwesenden einen Scho-
koladen-Nikolaus hinterließ. 

 
Schüler begrüßen neuen 2. Konrektor 

Sebastian Grote, neuer 2. Konrektor, wurde am Nikolaustag offi-
ziell von Seiten der Schülerschaft begrüßt. Während des Niko-
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lausbesuches in der 1. Stunde bei den Klassen 5-10 wurde Grote 
- nichtsahnend - auf die Bühne gebeten. Schülersprecher Noah 
aus der 9 a hieß ihn in Namen der Schülerschaft herzlich willkom-
men und wünschte ihm beim Überreichen eines Willkommens-
geschenkes viel Erfolg und Freude an seiner neuen Wirkungsstätte 
am BZ Bodnegg. Der Grundschulchor unter Leitung von Maria 
Müller ließ es sich nicht nehmen, extra zur 1. Stunde zu erschei-
nen, um dem neuen Konrektor ein „HERZLICH WILLKOMMEN“ 
zu singen. In der 3. Stunde hatte Sebastian Grote einen Termin 
bei der Nikolausfeier in der Grundschule. Auch hier - Grote nicht-
sahnend - übernahmen Schülervertreter der Grundschule das 
Wort und begrüßten ihren Herrn Grote herzlich und wünschten 
ihm viel Spaß an der Schule. 
Abschließend sangen 129 Kinder für ihn die neue Schulhymne. 

Informationen
für Familien

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum 
Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkäl-
tungskrankheiten ihre Runden durch Familie, Schule und Kin-
dergarten. 
Heilpraktikerin Birgit Dimmler  zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel 
und Auflagen wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 
Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr im Rathaus-Sitzungs-
saal 
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Gefördert durch: 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkältungskrankheiten 
ihre Runden durch Familie, Schule und Kindergarten.  
Heilpraktikerin Birgit Dimmler zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel und Auflagen 
wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 
Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal  
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Gefördert durch: 

 

 

 

 

 

 

Jugend@Bodnegg

VFJB- Verein zur Förderung der Jugendarbeit in 
Bodnegg e.V. 
Bekanntmachung aus der Sitzung vom 24.11.2019 
Der Verein (VFJB e.V.) ist aufgelöst. Liquidatoren sind: 
Marco Igel 
Ravensburgerstr. 28 
88285 Bodnegg 
Fabio Schmid 
Schwalbenweg 9 
88285 Bodnegg 
Die Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, ihre Ansprüche 
bei den Liquidatoren anzumelden. 
Desweiteren wurde in der Sitzung beschlossen, dass die (ehe-
maligen) Vereinsmitglieder in Kooperation mit der Gemeinde im 
August/September 2020 eine fünftägige Jugendhütte /Ferienfrei-
zeit, für Kinder ab der zweiten Klasse anbieten werden. Genau-
ere Informationen folgen. 

Bürgermeister Christof Frick und Manuela Perrone unterstützten 
die Jugendlichen (Teamer).
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Öffentlicher
Personennahverkehr

 

 

 

Änderungen und zusätzliche Fahrten auf der Linie 21! 

Achtung, Änderung beim Bus um 6.41 Uhr ab Bodnegg Schule:  

dieser Bus fährt 5 Minuten früher! (Vorher 6.46 Uhr) 

 

Zusätzliche Fahrten  

   ab Ravensburg Bahnhof:   ab Bodnegg Schule: 

Werktags   0.35 Uhr      0.01 Uhr 

Freitag   1.35 Uhr bis Grünkraut Festhalle        . 

Samstag  18.35 Uhr      19.01 Uhr 

Samstag  22.35 Uhr     23.01 Uhr 

Samstag  23.35 Uhr      0.01 Uhr 

Samstag  01.35 Uhr bis Grünkraut Festhalle                      . 

Sonntag   0.35 Uhr      1.01 Uhr  

 

Fahrpläne liegen im Bus aus oder stehen zum Download bereit: 
https://www.bodo.de/fahrinfo/linien-fahrplaene.html  

 

 

Änderungen und zusätzliche Fahrten auf der 
Linie 21! 
Achtung, Änderung  beim Bus um 6.41 Uhr ab Bodnegg Schule: 
dieser Bus fährt 5 Minuten früher! (Vorher 6.46 Uhr) 
Zusätzliche Fahrten 
 ab Ravensburg Bahnhof: ab Bodnegg Schule: 
Werktags 0.35 Uhr 00.01 Uhr 
Freitag 1.35 Uhr bis Grünkraut Festhalle 
Samstag 18.35 Uhr 19.01 Uhr 
Samstag 22.35 Uhr 23.01 Uhr 
Samstag 23.35 Uhr 00.01 Uhr 
Samstag 01.35 Uhr bis Grünkraut Festhalle 
Sonntag 0.35 Uhr 01.01 Uhr 
Fahrpläne liegen im Bus aus oder stehen zum Download bereit: 
https://www.bodo.de/fahrinfo/linien-fahrplaene.html 

Klimaschutz

Faktencheck Energiewende 
Fakten zur Zukunft der Energieversorgung 
Quellenangabe: Klima- und Energiefonds Wien 
Die erneuerbare Energiewende schafft Versorgungssicherheit 
Neben den unter der Trockenheit leidenden Wasserkraftwerke 
waren es vor allem Kohle- und Atomkaftwerke deren Leistung 
aufgrund der Hitze eingeschränkt war. 
Ein dezentrales Energieversorgungssystem auf Basis erneuerbarer 
Energien schützt dagegen vor den Folgen von Extremereignissen. 
Die Möglichkeit Energie zu speichern, wird künftig wird künftig 
einen wichtigen Beitrag zur Resilienz* des Energiesystems leisten. 
*Widerstandskraft 
 

Wir sammeln weiterhin Ihre ausgemusterten Brillen und Han-
dys, gerne mit Ladestation. Abgabe im Rathaus in Zimmer 
10 oder 12. 

Haben Sie schon Ihren Christbaum geholt? Bei vielen von Ihnen steht dieser schon im 
 erst kurz vor dem 24.12. geholt und aufgestellt. An 

Wohnzimmer, der Baum soll duften, ein sattes Grün 
Doch wissen, Sie ob Ihr Baum auch frei von 

eutschland stammen aus Intensivplantagen auf denen stark 
Schaden von Tieren, Pflanzen, Gewässern und Böden.

geht das auch auf ökologischem Wege?  
Christbäume werden häufig von Biolandwirten auf landwirtschaftlich schwer 

nutzbaren Flächen naturnah angebaut. Pestizide und Herbizide werden hier 
Zu erkennen sind die Weihnachtsbäume an den Siegeln der Bio-

Anbauverbände: zum Beispiel von Bioland, Demeter und Naturland. Bezugsquellen solcher 
ökologisch angebauten Weihnachtsbäume finden Sie z. B. auf www.robinwood.de

Württemberg verkaufen außerdem Weihnachtsbäume direkt im 
Württemberg ist FSC-zertifiziert. FSC ist ein Siegel, das die 

ökologische und sozial faire Bewirtschaftung der Wälder international durch unabhängige 
Forstbetriebe in Ihrer Nähe finden Sie zum Beispiel unter 

/weihnachtsbaeume-schmuckreisig/  
Und nach den Feiertagen können aus diesen Bäumen Energie, Baumaterial oder Tierfutter 

Menschen entscheiden sich aus praktischen Gründen (sticht und nadelt 
aum. Während bei der Herstellung des Kunststoffbaums 

Kohlendioxid entsteht, binden richtige Bäume zu Lebzeiten das CO2. Also, jährlich einen 
frischen Baum als alle paar Jahre eine neue Plastiktanne ist in jedem Fall die 

Außerdem gilt für alle Arten von Weihnachtsbäumen:  
ransport, desto besser. Plastikbäume stammen häufig aus 

China, haben also in der Regel die längste Anreise hinter sich und sorgen so für viel CO2. 

„Oh, Tannenbaum…“ 
Haben Sie schon Ihren Christ-
baum geholt? Bei vielen von Ihnen 
steht dieser schon im Wohnzim-
mer, bei anderen wird der Baum 
erst kurz vor dem 24.12. geholt 

und aufgestellt. An Weihnachten ein Stück Natur ins Wohnzim-
mer, der Baum soll duften, ein sattes Grün besitzen und perfekt 
gewachsen sein. Doch wissen, Sie ob Ihr Baum auch frei von 
Pestiziden und Herbiziden ist? 
Die meisten Christbäume in Deutschland stammen aus Inten-
sivplantagen auf denen stark gespritzt und gedüngt wird - zum 
Schaden von Tieren, Pflanzen, Gewässern und Böden. Doch geht 
das auch auf ökologischem Wege? 
Ja, denn Bio-Christbäume werden häufig von Biolandwirten auf 
landwirtschaftlich schwer nutzbaren Flächen naturnah angebaut. 
Pestizide und Herbizide werden hier ausgeschlossen. Zu erken-
nen sind die Weihnachtsbäume an den Siegeln der Bio-Anbau-
verbände: zum Beispiel von Bioland, Demeter und Naturland. 
Bezugsquellen solcher ökologisch angebauten Weihnachtsbäume 
finden Sie z. B. auf www.robinwood.de 
Viele Forstbetriebe in Baden-Württemberg verkaufen außerdem 
Weihnachtsbäume direkt im Wald. Der Staatswald in Baden-Würt-
temberg ist FSC-zertifiziert. FSC ist ein Siegel, das die ökologi-
sche und sozial faire Bewirtschaftung der Wälder international 

durch unabhängige Kontrollen garantiert. Forstbetriebe in Ihrer 
Nähe finden Sie zum Beispiel unter http://www.forstbw.de/pro-
dukte-angebote/weihnachtsbaeume-schmuckreisig/ 
Und nach den Feiertagen können aus diesen Bäumen Energie, 
Baumaterial oder Tierfutter entstehen. 
Übrigens: Manche Menschen entscheiden sich aus praktischen 
Gründen (sticht und nadelt nicht...) für einen Kunststoffbaum. 
Während bei der Herstellung des Kunststoffbaums Kohlendio-
xid entsteht, binden richtige Bäume zu Lebzeiten das CO2. Also, 
jährlich einen frischen Baum als alle paar Jahre eine neue Plas-
tiktanne ist in jedem Fall die klimafreundlichere Variante. Außer-
dem gilt für alle Arten von Weihnachtsbäumen: 
Je kürzer und nachhaltiger der Transport, desto besser. Plas-
tikbäume stammen häufig aus China, haben also in der Regel 
die längste Anreise hinter sich und sorgen so für viel CO2. Auch 
Holzweihnachtsbäume von Plantagen sind meist weiter gereist 
als die vom nahegelegenen Förster. 
Tipps zum Kauf:
• Ein echter Weihnachtsbaum ist klimafreundlicher als aus Plastik
• Um Pestizide zu vermeiden, sollten Bio-Weihnachtsbäume 

bevorzugt werden
• Beziehen Sie Ihren Weihnachtsbaum am besten aus der Region 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit! 
Ansprechparter: 
Leander Mißbach, Klimaschutzmanager 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen 
Tel.: 0751 / 769 35 15, Fax.: 0751 / 769 35 22 
mailto: leander.missbach@gvv-gullen.de 

Seniorennachrichten

  
Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Nächster Termin: 08.01.2020 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Die Radlergruppe macht Winterpause. Infos bei Hans Peter 
Weißhaupt Tel: 2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: Dienstag, 07.01.2020 und Montag, 03.02.2020 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
13.01.2020 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 27.01.2020 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
26. Dezember 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Bitte unsere nächsten Treffen vormerken: 
14. Januar 2020, 14 Uhr im Rathaus-Sitzungssaal 
18. Februar 2020, 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus! 
Für ihre schönen, stimmungsvollen Beiträge bei unserem Advents-
nachmittag danken wir vor allem unserer Heimatdichterin Maria 
Heyer, unserer Sängerin und Musikerin Ehrentraud Weißhaupt, 
dem Bodnegger Grundschulchor mit ihrer Leiterin Maria Müller 
und Begleiterin Elisabeth Renz sowie dem Mann am Klavier, He. 
Uwe Gebert, dem Mann mit Film und Kamera, He. Gerhard Mücke 
und in diesem Zusammenhang Jürgen Gessler - und nicht zuletzt 
unserem Herrn Bürgermeister Christof Frick. 
Wir danken allen Bäckerinnen und Bäckern für die wieder fan-
tastischen Kuchen und Torten (werden noch extra erwähnt) und 
wir danken unserem ständigen und dem erweiterten Senioren-
team und wir sagen unseren ebenso wunderbaren Gästen „dan-
keschön“!!! 
DANKE 
Ihr Seniorenteam 
  

Ihr Bodnegger Seniorenteam wünscht allen 
eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes, 
friedliches neues Jahr. 
Von Herzen danken wir für unsere 
gemeinsamen Aktivitäten im Jahr 2019 
und freuen uns aufs Wiedersehen. 
  

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 

Weihnachtsferien: 
Geöffnet ist jeweils am 21. und 22. sowie am 28. und  
29. Dezember! 
Vom 23. bis einschließlich 27. Dezember ist unsere Bücherei 
geschlossen. Am Samstag, 28. und am Sonntag, 29. Dezember 
sind wir jedoch jeweils von 10 - 12 Uhr für Sie da. 
Vom 30. Dezember bis einschließlich 06. Januar machen wir dann 
nochmals Ferien. 
Ab 07. Januar haben wir wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten. 
 

Allen Bücherei-Nutzerinnen und Nutzern wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, friedliches neues 
Jahr. 
Wir danken Ihnen und euch allen für Ihre / eure Treue und 
freuen uns auf die weitere gemeinsame Zeit. 
Ihr Bücherei-Team 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag des 
Monats   
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 
Knifflig und witzig, aber nicht schwer: 
Die Neuausgabe des Spiels „Durchs Ländle“ 
Suchen Sie das ideale Weihnachtsgeschenk für die ganze Fami-
lie? Sicherlich haben viele die letzte Ausgabe des „Durchs Ländle“ 
in Einsatz gebracht und - vielleicht auch wegen manch nicht so 
einfacher Fragen - ganz schön nachdenken müssen. Dr. Gärtner 



Seite 16 Donnerstag, den 19. Dezember 2019 Bodnegger Mitteilungen

aus Bodnegg, der Autor der vor-
liegenden Neuausgabe des 
Spiels, hat dies berücksichtigt 
und Sie werden begeistert sein! 
„Durchs Ländle“ liegt druckfrisch 
auf dem Bücherei-Tisch und 
immer wieder werden wir nach 
Mitspielerinnen oder -spielern 
gefragt. 
Es ist am besten für 3 bis 5 Per-
sonen zu spielen und macht riesi-
gen Spaß. „Durchs Ländle“ kann 
sowohl bei Dr. Gärtner selbst, als 

auch in unserer Bücherei für ihn zu einem besonderen „Bodneg-
ger Preis“ käuflich erworben werden. 
Schauen Sie es sich an: Es lohnt sich! 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019) 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Freitag, 20. Dezember 2019  
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marwin, Julina, Laurin, David 
Sonntag, 22. Dezember 2019 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Lina, Hannes S., Lisa P., Hanna R., Hannes A., 

Lukas 
11:45 Uhr Taufe 
Dienstag, 24. Dezember 2019, Heiligabend 
22:00 Uhr Christmette 
 Einteilung in der Miniprobe 
Donnerstag, 26. Dezember 2019 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 Einteilung in der Miniprobe 
Sonntag, 29. Dezember 2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lisa K., Marwin, Lina, Felix, Marc, Timo 
Sonntag, 05. Januar 2020 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Franziska, Lisa P., Julina, Nikolai, Anna, Julius 
Freitag, 10. Januar 2019 
07:45 Uhr Schülermesse 
 Julius, Timo, Laurin, Hanna R., Hannes A. 
Sonntag, 12. Januar 2019 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Aaron, Carla, Chiara, Teresa, Hannes S., Conor 

Informationen für die Zeit der Vakanz  
Beerdigungsdienst 
Bitte wenden Sie sich an die Pfarrbüros in Bodnegg und 
Schlier. 
Die Seelsorger werden von dort benachrichtigt und nehmen 
mit den Angehörigen Kontakt auf. 
Bodnegg: Pfarrer Gunnar Sohl 
Grünkraut: Pfarrvikar Marco 
Schlier und Unterankenreute: 
Frau Martha Elbs, Gemeindereferentin i.R. 

 

Krankenkommunion und Krankensalbung 
Pfarrvikar Cristian, Tel.: 0176 84 84 8 333 
oder über das Pfarrbüro in Bodnegg und Schlier. 

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
Für die Reinigung des gemeinsamen Pfarrbüros Bodnegg/
Grünkraut suchen wir dringend ab 1. Januar 2020 eine Rei-
nigungskraft (m/w) in geringfügiger Beschäftigung. 
Der Reinigungsaufwand beträgt wöchentlich ca. 2 Stunden, 
wobei der Wochentag frei wählbar ist. 
Auskünfte erteilt Ihnen unsere Pfarramtssekretärin, Frau Sil-
via Blankenhorn, Tel. 07520 / 2145 und Kirchenpfleger Wer-
ner Senser Tel. 92 48 94. Schriftliche Bewerbungen bitte an 
die Kath. Kirchenpflege Bodnegg, Moosstr. 28, 88285 Bod-
negg oder unter E-mail werner.senser@t-online.de. 
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Herzliche Einladung  
              zur Waldweihnacht am  

            24. Dezember 2019 

Gemeinsam mit Ihnen und Ihren 
Familien machen wir uns auch 
 in diesem Jahr auf den Weg zur 
Krippe und versuchen das Wunder zu 
verstehen, dass Gott für uns in Jesus Mensch wird.  
Wir beginnen um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche und machen 
uns von dort gemeinsam auf den Weg zur Krippe. Wir folgen 
den Engeln zum Hirtenfeld und gehen mit den Hirten zu Jesus, 
Maria und Josef in den Stall, wo der Gottesdienst endet. Auf 
dem Weg singen und beten wir gemeinsam. 
Die Jugendkappelle wird uns musikalisch begleiten.  
Bitte achten Sie auf wetterentsprechende Kleidung und 
Schuhwerk. Zudem empfehlen wir kleine Taschenlampen für 
die Liedtexte. Die Kinder sind eingeladen, ihre Opferkässchen 
mitzubringen, die am Ende des Gottesdienstes zur Krippe 
gebracht werden.  
Die Kommunionkinder 2020 freuen sich auf alle, die mit ihnen 
die Waldweihnacht feiern und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit.  

 

zu 
verstehen, dass Gott für uns in Jesus Mensch wird. 

freuen sich auf alle, die mit ihnen 
die Waldweihnacht feiern und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit. 

 

 
Kinder helfen Kindern 
 – und ich bin dabei! 

 
 
 
 

Denn unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ sind 
Kinder in der Weihnachtszeit eingeladen, mit ihren 
Altersgenossen in Not zu teilen. 

Die meisten Kinder in unseren Kindergärten und in den 
Grundschulen haben einen Bastelbogen mit Krippenmotiv 
aus dem Libanon und eine Geschichte „Das schönste 
Geschenk“ erhalten. Mit dieser Aktion geben die Kinder ein 
lebendiges Beispiel der Solidarität und Hilfsbereitschaft. Aus 
vielen kleinen Gaben wird eine große Hilfe für Kinder in Not.  
In den Krippenfeiern am Hl. Abend/der Waldweihnacht 
und in allen Weihnachtsgottesdiensten könne die 
Kinder ihr Spendekästchen bei der Kollekte abgeben.  
Mit den gesammelten Spenden unterstützt das 
Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ im Verbund mit mehr 
als 120 Kindermissionswerken weltweit Kinderhilfsprojekte 
in Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa. Die Aktion 
gibt es bereits seit 1950. 

Herzlichen Dank! Weiter Infos, auch Filme, zu finden unter: 
https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/kita/kita-in-
deutschland-und-weltweit/das-schoenste-geschenk/ 
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onswerk ‚Die Sternsinger‘ im Verbund mit mehr als 120 Kinder-
missionswerken weltweit Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, 
Lateinamerika und Osteuropa. Die Aktion gibt es bereits seit 1950. 
Herzlichen Dank!  Weiter Infos, auch Filme, zu finden unter: 
https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/kita/kita-in-deutsch-
land-und-weltweit/das-schoenste-geschenk/ 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2019 
Liebe Schwestern und Brüder, für viele Menschen in Lateiname-
rika und der Karibik ist ein Leben in Frieden nicht möglich. Ihr 
Alltag ist durch Gewalt und Spannungen bestimmt. Mensch und 
Natur werden oft rücksichtslos ausgebeutet. Unfrieden entsteht 
auch, weil die Schere zwischen Arm und Reich weit auseinan-
dergeht und indigene Völker und Afroamerikaner immer noch 
benachteiligt werden. Die Kirche in Lateinamerika findet sich mit 
dieser Situation nicht ab. Ihre pastorale Arbeit ebnet Wege zu 
einem friedvollen Zusammenleben. Konkrete Versöhnungspro-
jekte bringen Konfliktparteien wieder an einen Tisch. Bildungspro-
jekte holen junge Menschen von der Straße und aus der Armut. 

Auch tritt die Kirche für die Einhaltung der Menschenrechte und 
die Bewahrung der Schöpfung ein. Adveniat unterstützt sie dabei. 
„Friede auf Erden“ ist die Botschaft des Engels, der den Hirten 
die Menschwerdung Gottes verkündet. Gelebte Solidarität trägt 
zu diesem Frieden bei. Mit der Kollekte am Weihnachtsfest kön-
nen wir ein Zeichen setzen, indem wir das Engagement von Adve-
niat und der Kirche in Lateinamerika und der Karibik unterstützen. 
Wir bitten Sie: Bleiben Sie den Menschen dort auch im Gebet 
verbunden. 
Fulda, den 26.09.2019 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Dr. Gebhard Fürst, 
Bischof 
 

      
 
 
 
 
 
 

62. Aktion Dreikönigssingen 2020 
Die Sternsinger kommen! 

 
 

 
 
 
In der 1. Januarwoche sind die Sternsinger in unserer 
Gemeinde wieder unterwegs. Mädchen und Jungen aus 
der Pfarrei kommen zu Ihnen als „Heilige Drei Könige“ 
gekleidet. 

   
Die Aktion Dreikönigssingen 2020 steht unter dem 
Leitwort: „Segen bringen – Segen sein!“ und unterstützt 
Projekte für Kinder und Jugendliche im Libanon und 
weltweit. 

 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch – auf 
Wunsch – den Segensspruch an die Tür: 
 
 

20   C + M + B   20 
 

Christus Mansionem Benedicat 
Christus segne diese Wohnung 

 
 

Die Sternsinger der Kirchengemeinde Bodnegg 
kommen am: 
Donnerstag und Freitag, den 02. und 03. Januar 2020 

 
 
 

62. Aktion Dreikönigssingen 2020  
Die Sternsinger kommen! 
In der 1. Januarwoche sind die 
Sternsinger in unserer Gemeinde 
wieder unterwegs. Mädchen und 
Jungen aus der Pfarrei kommen 
zu Ihnen als „Heilige Drei Könige“ 
gekleidet. 
Die Aktion Dreikönigssingen 2020 

steht unter dem Leitwort: „Segen bringen – Segen sein!“ und 
unterstützt Projekte für Kinder und Jugendliche im Libanon 
und weltweit. 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen 
Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch – auf Wunsch – den 
Segensspruch an die Tür: 

20  * C + M + B  * 20 
Christus Mansionem Benedicat 

Christus segne diese Wohnung 
Die Sternsinger der Kirchengemeinde Bodnegg kommen am: 
Donnerstag und Freitag, den 02. und 03. Januar 2020 

 
Steh auf und geh!  
Im Advent erwarten wir die Ankunft Gottes in unserer Welt, 
in unserem Leben. Und wir machen uns auf, um ihm entge-
gen zu gehen. 
Herzliche Einladung zum Bußgottesdienst im Advent für 
die Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 22. Dezember, um 18 Uhr in Bodnegg 

 

Beichtgelegenheiten vor Weihnachten 

Wo Wann 

Oberzell St. Antonius Fr, 20.12. 14:30 – 16:00 Uhr

Weingarten Basilika 
(Marienkapelle)

Sa, 21.12. 09:00 – 11:30 Uhr 

Liebfrauen Ravensburg Sa, 21.12. 09:00 – 16:00 Uhr 
Gelegenheit zur Beichte oder 
Zum Seelsorgerlichen Gespräch

Weingarten Basilika 
(Marienkapelle)

Di, 24.12. 08:00 – 12:00 Uhr

 
Trostweihnacht 

  
Ein Gottesdienst für Menschen, die es mit den fröhlichen Fei-
ertagen schwer haben: 
am 22. Dezember 2019 um 18.00 Uhr in der Kirche in Hannober 
Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
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möchte dieser nachdenkliche und persönliche Gottesdienst ein 
tröstendes und stärkendes Angebot sein. Ein Frauenteam und 
Dagmar Knausberg laden zu diesem Gottesdienst ein. Die Chor-
gemeinschaft Grünkraut gestaltet die Feier musikalisch mit. Seien 
Sie herzlich willkommen! 

Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Inte-
ressierten herzlich zum Familienwochenende ein. 
Von Donnerstag, 27. Februar bis Sonntag, 1. März 
2020 lädt der VKL alle interessierten Familien, Groß-
eltern und Alleinerziehenden mit Kindern herzlich ein 
zum Familienwochenende im Kloster Heiligkreuztal. 

Im Mittelpunkt steht das Thema „Miteinander wachsen“. Es geht 
dabei um die Kunst, sich individuell weiterzuentwickeln und sich 
gleichzeitig gegenseitig mitzunehmen. Das Wochenende bietet 
die Möglichkeit, altbekannte Muster zu erkennen, Neues auszu-
probieren oder sich einfach in einer Gemeinschaft Gleichgesinn-
ter auszutauschen und geborgen zu fühlen. 
Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich mit eigenen Bedürfnis-
sen und Verhaltensweisen auseinanderzusetzen und sich in der 
Gemeinschaft zu erleben und zu reflektieren. Heiligkreuztal bie-
tet aber auch Raum für einen Kurzurlaub in einer inspirierenden 
Umgebung. 
Um einen guten Austausch zu fördern, besteht die Möglichkeit 
der Kinderbetreuung während der Gesprächsrunden. Ein selbst 
gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Pro-
gramm ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 2020 an bei der 
Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahn-
straße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail unter 
vkl@landvolk.de 
 

Erstkommunion 2020 
Jetzt stehen die Termine für die Feierliche Erstkommunion in 
der Seelsorgeeinheit fest:
• in Grünkraut am: 13. April um 10.30 Uhr (Ostermontag)
• in Schlier am 19. April um 9.00 Uhr
• in Unterankenreute am 19. April um 10.45 Uhr
• in Bodnegg am 26. April um 10.30 Uhr
 
Alle Eltern, deren Kind eine dritte Klasse besucht, bekom-
men in dieser Woche einen Brief vom Pfarramt. Eltern, die 
keinen Brief erhalten haben, aber dennoch möchten, dass ihr 
Kind zur Erstkommunion geht, bitten wir, sich baldmöglichst 
auf einem unserer Pfarrämter zu melden. Wenn Kinder noch 
nicht getauft sind: 
Mit der Erstkommunionvorbereitung kann auch die Hinführung 
zur Taufe verbunden werden, wenn der Wunsch des Kindes 
und die Bereitschaft der Eltern da ist. In einem persönlichen, 
familiären Gespräch können Fragen dazu geklärt werden. 
Wir laden herzlich zum Elternabend ein: 
Beginn jeweils um 20 Uhr
• in Grünkraut am Di 07.01. im Gemeindehaus, Kirchweg
• in Bodnegg am Mi 08.01. im ehemaligen Kindergarten, 

Amselweg 15
• in Schlier am Mo 13.01. im Pfarrstadel, Eibeschstr.
• in Unterankenreute am Di 14.01. im Pfarrsaal, Eingang 

Friedhofstraße
 
Zuständig für die Erstkommunion ist Herr Elmar Kuhn, Deka-
natsreferent. 
Zu erreichen in der Dekanatsgeschäftsstelle in Weingarten 
unter Tel.: 0751 35410523 und per E-Mail: elmar.kuhn@drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 19. Dezember 
08.00 Uhr ökum. Schulschluss-Gottesdienst in Waldburg, St. 

Magnus 
Freitag, 20. Dezember 
08.10 Uhr ökum. Schulgottesdienst in Vogt, mit Fr. Knausberg, 

Fr. Wiltsche und Pfr Boss. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 

euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4. 5b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler. Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che, Vogt. Pfarrer Boss  
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 24. Dezember, Heilig Abend 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 

Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler. Pfarrer Bürkle 
22.00 Uhr Christnachtfeier in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler. Pfarrer Bürkle 
16.30 Uhr Familien-Gottesdienst in der Christuskirche Vogt. 

Pfarrer Boss 
22.00 Uhr Christnachtfeier in der Christuskirche Vogt. Pfar-

rer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Mittwoch, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler. Pfarrer Bürkle und dem ökum. Chor mit Lib 
Briscoe. 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss. 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Sonntag, 29. Dezember, 1. Sonntag nach Christfest 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 

Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler. Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 

Güte. Ps 103,8 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che, Vogt, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt. 
Mittwoch, 1. Januar 2020, Neujahr 
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem 

Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, 
durch ihn. Kol 3,17 

17.00 Uhr Ökumenische Begegnung zur neuen Jahreslo-
sung im kath. Gemeindehaus, Grünkraut, mit Elmar 
Kuhn, Pfarrer Bürkle und dem ökum. Arbeitskreis. Im 
Anschluß noch ein kleiner Umtrunk und Gebäck. 

Sonntag, 5. Januar, 2. Sonntag nach Christfest 
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebo-

renen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahr-
heit. Joh 1,14b 

09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 
Bürkle und den eingesandten Bild-Motiven zur Jah-
reslosung 2020 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Bürkle  und den eingesandten 
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Bild-Motiven zur Jahreslosung 2020 
Montag, 6. Januar, Epiphanias, Erscheinungsfest 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 1. Joh 

2,8b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss 
Dienstag, 7. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr im Evangeli-

schen Gemeindehaus Vogt. 
14.30 Uhr Gemeinsamer Seniorennachmittag im Gemein-

desaal Atzenweiler. Ein Angebot für alle Senioren 
und Alleinstehenden unterschiedlicher Konfession. 
Ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Gebäck, 
abwechslungsreichen Themen und Gesprächen. 
Pfarrer Bürkle 

Mittwoch, 8. Januar 
14.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss 
20.00 Uhr Chorprobe vom ökum. Chor mit Lib Briscoe im 

Pfarrstadel Grünkraut. 
Donnerstag, 9. Januar 
14.30 Uhr Gemeinsamer Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

Vogt. Ein Angebot für alle Senioren und Alleinstehen-
den unterschiedlicher Konfession. Ein gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee, Gebäck, abwechslungsrei-
chen Themen und Gesprächen. Pfr Bürkle 

Freitag, 10. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
12.30 Uhr Mittagsmahl: In Gesellschaft ein warmen Essen genie-

ßen. Im ev. Gemeindehaus in Vogt. Beitrag: pro Per-
son 1,50 €. Anmeldungszeiten: Bitte im Pfarrbüro 
Vogt (bis Mittwoch 12 Uhr!!) anmelden 

Samstag, 11. Januar 
17.30 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus Vogt. 
Sonntag, 12. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8,14 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler und Verabschiedung des bisherigen und 
Einführung des neuen KGR-Gremiums, Pfarrer 
Boss 

  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist an folgenden Tagen nicht besetzt: 
23. und 24. Dezember, 30. und 31.Dezember 
Das Pfarrbüro Atzenweiler ist am 2. Januar 2020 nicht besetzt. 

Brot für die Welt 
Hunger nach Gerechtigkeit 
„Hunger nach Gerechtigkeit“ unter diesem Motto findet - wie im 
Vorjahr - auch unsere 61. Aktion statt. Bis zum heutigen Tag leben 
Millionen Menschen in Armut, werden verfolgt, gedemütigt oder 
ausgegrenzt. Brot für die Welt setzt sich dafür ein, diese Situa-
tion global und nachhaltig zu ändern. 
Sie finden unsere Spendentütchen in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler und in der Christuskirche Vogt, ebenso im Gemein-
dehaus Vogt. 

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Erfolgreiche Mitmachaktion 
„Motiv zur Jahreslosung 2020“ 

Liebe Gemeindeglieder,  
nach einem etwas zögerlichen Anlaufen der Einreichun-
gen gab es auch dieses Jahr wieder eine erfreulich große 
Resonanz bei unserer Mitmachaktion „Motiv zur Jahres-
losung 2020“. 
Wir freuen uns sehr darüber und bedanken uns sehr herzlich 
bei allen Teilnehmenden! 

Eine kleine Jury mit Vertreter/Innen aus unseren unterschied-
lichen Wohnorten der Kirchengemeinde und aus unterschied-
lichen Altersgruppen wählte aus über 50 Einsendungen (!) die 
hier abgebildete Fotographie von Joachim Mayer aus Grün-
kraut aus. Sie wird uns auf Plakaten und Grußpostkarten 
durchs neue Jahr begleiten. Herzlichen Dank! 
Die zunächst etwas verhaltene Reaktion auf die Einladung, uns 
eigene Motive zuzusenden, könnte der Tatsache geschuldet 
sein, dass der Bibelvers sich nicht gleich auf den ersten Blick 
leicht zugänglich und verständlich zeigt: „Ich glaube; hilf mei-
nem Unglauben!“ (Mk 9, 24) - Was soll das bedeuten? – so 
mag mancher gedacht haben... 
Wenn es Ihnen auch so geht, kommen Sie gerne am 1. und 
am 5. Januar zu unseren Gottesdiensten! Bei der „Ökumeni-
schen Begegnung am Neujahrstag“ (17.00 Uhr, Kath. Gemein-
dehaus Grünkraut) werden wir uns gemeinschaftlich und im 
Austausch mit der Jahreslosung beschäftigen und im Sonn-
tagsgottesdienst am 5. Januar (9.00 Uhr Vogt, 10.15 Uhr 
Atzenweiler) wird besonders das ausgewählte Motiv gemein-
sam auch mit allen anderen eingesandten Motiven öffentlich 
vorgestellt und sowohl Motiv als auch der Inhalt der Jahres-
losung Thema sein. 

Manfred Bürkle 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2019 
Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirchengemeinde, 
herzlich bedanken wir uns bei Ihnen für alle Ihre vielfältige Unter-
stützung unserer Gemeinde auch in diesem zu Ende gehenden 
Jahr, durch praktische, anpackende Mithilfe, durch Ihre Mitar-
beit in Gruppen und Kreisen oder bei Angeboten der Gemeinde, 
durch ihr Mitdenken und ihr Beten für die Arbeit und die Men-
schen. Und nicht zuletzt auch für entrichtete Kirchensteuerbrei-
träge, sowie für Ihre ganz direkt an unsere Gemeinde gegebenen 
freiwilligen Gemeindebeiträge. Ohne Ihre vielfältige Unterstüt-
zung könnten viele Aufgaben nicht in gleicher Weise geleistet 
werden – herzlichen Dank! 
Vertrauensvoll wenden wir uns in diesem Jahr auf diesem 
Wege auch wieder an Sie mit der Erinnerung und Bitte um 
den sogenannten „Freiwilligen Gemeindebeitrag“. 
Besonders Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen 
keine Kirchensteuer abführen, haben hier eine Möglichkeit, 
ihrer Gemeinde ganz direkt eine Unterstützung zukommen 
zu lassen. 
Ihren gewünschten Verwendungszweck können Sie wie gewohnt 
auf dem Überweisungsformular eintragen. (Eines der größeren 
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Projekte in der kommenden Zeit wird z.B. der geplante Umbau 
der Gemeinderäume in Atzenweiler sein.) Selbstverständlich kön-
nen Sie Ihren Beitrag aber auch ohne ausdrückliche Nennung 
eines Zwecks abgeben. Er wird dann je nach Bedarf für Aufga-
ben der Gemeinde genützt. 
Jeder Beitrag, den Sie uns spenden, wird ohne Abzug für das 
gewählte Projekt bzw. für die Gemeindearbeit genützt. Ihre 
Zuwendung können Sie beim Finanzamt geltend machen. Bei 
geringeren Summen akzeptiert das Finanzamt Überweisungs-
träger oder Einzahlungsquittung als Spendenbeleg. Für größere 
Beträge erhalten Sie von uns eine Spendenbescheinigung. 
Unsere Bankverbindung lautet:  
Volksbank Allgäu-Oberschwaben 
IBAN: DE45 6509 1040 0420 0050 05 
BIC: GENODES 1WAN 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und grüßen Sie herzlich, Pfar-
rer Manfred Bürkle 

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
email persönlich joerg.boss@elkw.de Sprechzeiten nach Verein-
barung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
email persönlich manfred.buerkle@elkw.de Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Konzert Projekt 2020 
Der ´Ökumenische Chor Grünkraut´ lädt ein zum Mitsingen 

Aus der Bedrängnis 
„Lieder von Aufstand und Kontemplation“ 

- Einblicke in die Befreiungstheologie- 

Konzert Termine: 
04. Juli 2020  Evangelische Kirche Atzenweiler 

05. Juli 2020  St. Anna, Vogt 
  
Geplante Probentermine: Mi. 20 - 22 Uhr 
 Pfarrstadel Grünkraut 
 (nicht in Ferienzeiten) 
 samstags: 21.03., 09.05., 27.06. 

Erste Probe: Mi. 22. 01. 2020 

Lied-Beispiele:  Guantanamera, El Condor Pasa, 
Lieder aus den Musicals “Drei Gro-
schen Oper“ und „Les Miserables“, 
u.a.m.  

Kosten für Notenmaterial: ca. 25 € (Die Noten werden besorgt.) 
  

Wir freuen uns auf alle SängerInnen in allen Stimmlagen, 
aus allen musikalischen Richtungen und von allen Konfes-

sionen und non-Konfessionen! 
Bitte anmelden bis 08. Januar 2020, bei Lib Briscoe über 

pfarramt.atzenweiler@elkw.de 

 

Bitte vormerken! Bitte vormerken! 
Bitte vormerken! 

Einladung zum ökumenischen 
Friedensgebet 

Im Glauben an die Kraft des Gebe-
tes laden wir Sie zum ersten Friedensgebet im neuen Jahr ein: 

am Montag, den 06. Januar 2020,  
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

Wir greifen am Dreikönigstag das Motto „Frieden!“ der Stern-
singeraktion auf und legen unsere Ängste und Sorgen in Got-
tes Hand und bitten um Kraft für ein friedliches Miteinander. 
Sie sind ganz herzlich eingeladen! 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

 

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

FROHE WEIHNACHTEN  

 
 

FROHE WEIHNACHTEN 

 

 

 
 

In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, ist in 
der heutigen Zeit das wohl schönste aller Geschenke.  

Roswitha Loch 

 
In diesem Sinne wünschen die Mitarbeiterinnen des 

Kinderhauses Papperlapapp allen Eltern unserer 
Kinder, unseren Kooperationspartnern und der 

gesamten Bodnegger Bevölkerung ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches, neues Jahr! 

 

 

In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, ist in 
der heutigen Zeit das wohl schönste aller Geschenke. 
Roswitha Loch 
In diesem Sinne wünschen die Mitarbeiterinnen des Kinderhau-
ses Papperlapapp allen Eltern unserer Kinder, unseren Koope-
rationspartnern und der gesamten Bodnegger Bevölkerung ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches, neues Jahr! 

Vereinsnachrichten

bodnegg kulturell e. v.

Programm 2020/1 druckfrisch! 
Das ganz neue Programm liegt als Flyer an vielen Stellen in Bod-
negg aus, es erscheint auch in Kürze online unter www.boku-bo-
dnegg.de 
Der im Programm 2019/2 angekündigte Jahresrückblick mit Mike 
Jörg am 17. Januar 2020 muss aus gesundheitlichen Gründen 
leider entfallen. 

NEU: Samstag, 18. Januar 2020 um 20 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bod-
negg - Singt mit! 
Begleitet durch Musiker*innen, stel-
len sich die Besucher*innen ihr eigenes 
Programm aus dem vorgeschlagenen 
Repertoire zusammen. Wir suchen noch 
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weitere musikbegeisterte Instrumentalist*innen, die dabei gerne 
begleiten wollen. 
Das Mitsingen ist natürlich nicht zwingend, wird aber gerne 
gehört. Wir erwarten einen spontanen, lockeren Abend mit Musik 
und Unterhaltung/en. Karten (5 € / ermäßigt 2 €) sind ab sofort bei 
unserer VVK-Stelle Café Rupp erhältlich (nur bis 5.1.20 ). 
Gutscheine zu unseren Veranstaltungen sind - nicht nur zur Weih-
nachtszeit - ein nettes, kleines Geschenk. 
Das gesamte [boku]-Team wünscht besinnliche Feiertage und 
fürs neue Jahr Gesundheit und Zufriedenheit und viele ent/span-
nende Abende bei [boku]. 

CDU Bodnegg

Winterwanderung am 27.12.2019 
Der CDU-Gemeindeverband führt am Freitag, den 27.12.2019 
seine diesjährige Winterwanderung durch.Bei dieser Gelegen-
heit können die angesammelten Pfunde der Weihnachtsfeiertage 
etwas reduziert werden. 
Treffpunkt ist um 14.00 am Rathaus in Bodnegg. Anschließend 
Fahrt mit eigenen Fahrzeugen nach Erbisreute/Fuchsenloch zum 
Waldparkplatz, der sich 100 m nach der ehemaligen Gaststätte 
befindet. Wer will, kann auch selber dorthin fahren. 
Ab 14.30 gehen wir vom Waldparkplatz los und machen eine ca. 
1,5 Std. Wanderung. Anschließend stärken wir uns in einer Wald-
hütte und gehen von dort aus auch zurück. 

Frauenbund Bodnegg 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung mit Wahlen 
am 15. Januar 2020, 19.30 Uhr 
Bücherei Bodnegg 
Tagesordnung:
• Tätigkeitsbericht
• Kassenbericht
• Entlastung
• Wahl der Vorstandschaft
• Verabschiedung ausscheidender Vorstandsmitglieder
• Bilderrückblick
Danach gemütliches Beisammensein 
Anträge und Vorschläge können bis 08. Januar 2020 schriftlich 
bei Hildegard Konrad eingereicht werden. 
Bei diesen wichtigen Tagesordnungspunkten würden wir uns über 
eine zahlreiche Teilnahme freuen. 
Das Frauenbund-Team 
 
Vorankündigung: 
25. Januar 2020 
Frauenfrühstück, 9.00 Uhr in Rosenharz-Cafeteria 
Thema: Geschwister - eine Beziehung fürs Leben 
  

Gewerbe- und Handelsverein

Um den Sinn des Weihnachtsfestes zu unterstützen, haben wir 
uns auch in diesem Jahr anstelle der Weihnachtsanzeige zu einer 
Spende entschieden. Dieses Jahr spenden wir 200,00 € an die 
Kinderstiftung Ravensburg.  Die Mitglieder des Gewerbe- und 
Handelsvereins wünschen allen eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit sowie ein glückliches neues Jahr 2020 und 
bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.  Zimme-
rei Abler - Käserei Bauhofer - Zimmerei Baumann - Elektrotechnik 
Bentele - Metallbau Fähnle - Gaststätte Nussbaumer - Rechts-
anwaltsbüro Dieter Franke - Bauunternehmer Geray - Architek-
turbüro Heine - Bau & Handwerk Heitzler - Steuerberater Heydt 
- Zimmerei Huber - Elektro Igel - Sägewerk und Holzhandel Joos 

- Elektrotechnik Klenk - Schreinerei Männer - Baggerbetrieb Män-
ner - Branntweinhandel Metzler - VR Bank Ravensburg - Weingar-
ten - Malerbetrieb Ray - Heizung/Sanitär Sauter - Bäckerei Schupp, 
Familie Treu - TT-Sport Röhl - Landschaftsbau Bernhard Wag-
gershauser - Rollladen Winter, Familie Baumann - Zimmerei Wösle & 
Sterk - Wohlhüter GmbH - Karosserie- und Fahrzeugtechnik Zurga. 

Kolpingfamilie Bodnegg

Generalpräses Ottmar Dillenburg bei Kolpinggedenktag in 
Bodnegg 

Generalpräses beim Evangelium

Anlässlich des Kolpinggedenk-
tages nahmen die Mitglieder 
der Kolpingfamilie Bodnegg, 
eine größere Zahl Bodnegger 
Gemeindemitglieder, sowie 
MdB Axel Müller am Gottes-
dienst mit Generalpräses 
Monsignore Ottmar Dillenburg 
vom Internationalen Kolping-
werk in der Pfarrkirche Bod-
negg teil. In seiner Predigt 
schlug der Generalpräses eine 
Verbindung von Johannes 
dem Täufer und dem Gründer 
des Kolpingwerkes Adolf Kol-
ping her. Beide seien advent-
liche Personen, die andere 
Menschen aufrütteln und zu 
Nächstenliebe und Gottver-
trauen anhalten wollen. Kol-
pings Leidenschaft sei gelebte 
Brüderlichkeit und Solidarität 
mit Menschen, die nicht auf 
der Sonnenseite des Lebens 
stehen, gewesen. 

Ottmar Dillenburg und Vorsitzender Eugen Abler mit den Jubila-
ren -vorne Paula Spinnenhirn, mittig Inge Hügle und Franz Spin-
nenhirn, hinten Helga Rische und Christian Weißhaupt. 

Beim anschließenden traditionellen Rehessen begrüßte Vorsitzen-
der Eugen Abler die zahlreich erschienenen Mitglieder und den 
Generalpräses. An den hohen Gast gewandt, sagte Abler: „Deine 
Anwesenheit ist uns eine große Ehre und Freude“. Zunächst 
erfolgte die Ehrung langjähriger Mitglieder. Eugen Abler wandte 
sich an die Jubilare und ließ dabei Gertrud von Le Fort zu Wort 
kommen: „Nicht die Begeisterung ist das Große, sondern die 
Treue die das hält, was man in der Stunde der Begeisterung ver-
sprochen hat!“. Aus den Händen des Generalpräses erhielten für 
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25 Jahre Inge Hügle, Paula Spinnenhirn, Christian, Ehrentraud 
und Jochen Weißhaupt , für 40 Jahre Richard Spinnenhirn und 
Helga Rische und für 65 Jahre Franz Spinnenhirn die Urkunde 
und den Dank des Kolpingwerks. „Eure Treue zu Kolping und zu 
unserer Gemeinschaft ist beispielhaft und kann nur zur Nachah-
mung empfohlen werden“, so Eugen Abler. 
Mit Spannung wurden die Ausführungen des Generalpräses zur 
Arbeit und Situation des weltweiten Kolpingwerkes erwartet. 
Erfreulich für Dillenburg ist besonders das Wachstum des Kol-
pingwerkes in Afrika und Asien. In Indien sei ein starker Zuwachs 
auf mittlerweile 40.000 Mitglieder zu verzeichnen. Damit würde 
der demographisch bedingte Rückgang der Mitgliederzahlen in 
Deutschland mehr als ausgeglichen. Weltweit gäbe es jetzt 8300 
Kolpingfamilien mit 400.000 Mitgliedern. Auf seinen Reisen sei er 
immer wieder beeeindruckt, wie wichtig Hilfe zur Selbsthilfe sei. 
Gerade in Afrika sei durch Unterstützung und Wissensvermittlung 
z.B. bei Kompostierung und Tierhaltung eine wesentliche Ver-
besserung der Lebensumstände zur erreichen. Die Unterschiede 
zwischen einem mit Kolping-Knowhow arbeitenden Bauern und 
einer traditionellen Bewirtschaftung der Felder seien deutlich 
zu sehen. Geradezu ins Schwärmen geriet der Ehrengast beim 
Gedanken an die vielen positiven Aktionen und die vielen ermu-
tigenden Beispiele in der Kolpingwelt. Bei den Teilnehmern des 
Kolpinggedenktags bedankte sich der Generalpräses mit den 
Worten: „ Auf jeden von uns kommt es an, dass die Welt ein wenig 
menschlicher wird!“ 
Zum Abschied erhielt der Generalpräses Ottmar Dillenburg aus 
den Händen des Bodnegger Vorsitzenden Eugen Abler ein Prä-
sent mit Produkten aus der Region und einem Bild des Bodneg-
ger Wahrzeichens, der Pfarrkirche. 
Nach der Feier konnte sich der Generalpräses bei einer kleinen 
Wanderung mit einer Reihe von Informationen durch Eugen Abler 
über die Schönheit Bodneggs ein Bild machen. 
  

Der Generalpräses besichtigt bei einem Saziergang einen Teil 
Bodneggs.

 
Aktion: Mein Schuh tut gut 
Wer noch Schuhe für diese Aktion abgeben möchte kann sich bis 
21. Dezember noch bei Hans Peter Weißhaupt Tel: 2285 melden. 

Danke für die Spenden 
Liebe Besucher des Roratefrühstücks 
Wir möchten uns bei Euch Allen ganz herzlich bedanken. 
Es ist manchen bestimmt nicht leicht gefallen, so früh in die 
Kälte raus zu müssen und deshalb nochmals ein ganz dickes 
Lob und Dank dafür. 
Wir konnten durch Eure Mithilfe 288.00 € an den Förderkreis 
für Tumor- und Leukämiekranke Kinder Ulm e.V. überwei-
sen. 

Danke und 
gesegnete Feiertage wünscht 
das Cafe - Kolpingteam  

Musikkapelle Bodnegg e. V.

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger, 
die Tradition, die ist bekannt, zwischen Weihnachten und Neu-
jahr kommt die Musikkapelle „gerannt“. 
„Danke“ sagen wir und spielen deshalb, vom 27. - 28.12, vor 
jeder Tür. 
Erfreuen wollen wir groß und klein und studieren Lieder in klei-
nen Gruppen ein. 
Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr, auf dass es besser 
wird, wie das Alte war. 
Ist das Lied dann aus, freuen wir uns über Applaus. 
Hat es gefallen schweben wir im Glück, wenn der Geldbeu-
tel wird gezückt. 
Für uns ist es ganz klar, gesammelt wird für unsere Jugend-
schar. 
Auf unseren Nachwuchs sind wir stolz, egal ob Schlagzeug, 
Blech oder Holz. 
Wenn jemand Fragen dazu hat, steht Ihnen Carina Müller mit 
Rat und Tat zu Seite (0171 4792144). 
Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes Weihnachtsfest. 
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien. Allen, die wir übers 
Schnorranten nicht persönlich antreffen, wünschen wir einen 
guten Rutsch in das neue Jahr. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen für die
 Unterstützung über das ganze Jahr hinweg. 
Ihre Musikkapelle Bodnegg. 

Narrenzunft Bodnegg

Voranzeige Narrensprung Bodnegg 12.01.2020 
Liebe Dorfbewohner, liebe Narrenfreunde, 
wir feiern unseren runden Geburtstag - 40 Jahre Narrenzunft 
Bodnegg. 
Aus diesem Anlass haben wir die Ehre das Freundschaftstreffen 
des Allemannischen Narrenrings am 12.01.2020 auszurichten. 
Der Narrensprung findet am 12.01. bereits um  13.30 Uhr statt! 
Wir freuen uns schon heute, Sie zu diesem großen Ereignis als 
Besucher und Zuschauer unserer Veranstaltung begrüßen zu dür-
fen. Bis dahin wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten, gesunden Start ins Neue Jahr! 
Ihr Zunftrat der NZ Bodnegg 
i.V. Sylvia Uber Zunftmeisterin Maskenabstauben am 05.01.2020 
Liebe Narrenfreunde, liebe Bodnegger, 
am 05.10.2020 um 19 Uhr findet usner traditionelles Maskenab-
stauben im Gasthaus Nußbaumer in Bodnegg statt. 
Nach unserem Abstauben spielen die „Butzlumpa“ auf und es 
finden Ehrungen statt. 
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen. 
Viele Grüße Ihre Narrenzunft Bodnegg 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 19. Dezember 2019 Seite 25

  

Schützenclub Hubertus

Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 09. Januar 2020 findet um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus in Hargarten unsere Mitgliederversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich ein-
geladen. 
Tagesordnung: 
1. Bericht Oberschützenmeisterin 
2. Bericht Schießleiter 
3. Bericht Jugendleiterteam 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Kassiererin und Kassenrevisoren 
6. Entlastung 
7. Wahlen 
8. Satzungsänderung 
9. Verschiedenes 
10. Wünsche und Anfragen 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch der Versamm-
lung. 
Für den Ausschuss 
Ursula Fecker 
 

 

3. LEBENDIGER ADVENTSKALENDER BODNEGG 
 

Die Gastgeber gestalten Ihr „Türchen“ nach eigenen Ideen, vielleicht mit Liedern, 
Geschichten, Gebeten oder auch einfach mit Kerzenschein und Tee ... 

Hier öffnen sich die letzten „Adventskalender-Türchen“: 

 

21 
„Die Gumpigen“ 

Beim Feuerwehrhaus 
Nelkenweg 

17 Uhr 
 

20 
Familie Leidenberger 

Finkenweg 7 
17 Uhr 

 

23 
Familien Kühn & 

Schwarz-Preiß 
Nelkenweg 23 

18 Uhr 

24 
„Heiliger Morgen“ 
Garten Café Rupp 

Dorfstraße 10 
11 - 13 Uhr 

22 
Familien  

Köb & Hennecke 
Lindenbühl 22 

17 Uhr 

 

Alle 
BodneggER 
Jung & alt 

Willkommen 
 !!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
17 9 

13 

3 

12 

7 

4 

2 

5 
1 

 
Bitte Tassen 
mitbringen! 18 

10 

15 

11 

8 

16 

14 
 

 

19 
Die Kleinen & Kleinsten  

der Musikkapelle 
Bodnegg  

Probelokal Kolpinghaus 
17 Uhr 

Mitten im Dorf

Alle Geschenke eingepackt, Baum geschmückt, Braten im 
Ofen.... und immer noch soooooooo lange bis zum Heiligen 
Abend! 

Dann kommt zum „Heiligen Morgen“! 

      

geschmückt, Braten im Ofen….  
nd immer noch soooooooo lange bis zum Heiligen Abend! 

 

„Heiligen Morgen“!  
am Lagerfeuer, die Kinder spielen, wir singen  

es gibt ein paar Überraschungen… 
kalte Getränke und Stockbrot.  

24. Dezember ab 11 Uhr bis ca. 13 Uhr  
nur bei schönem Wetter) 

afé Rupp, Dorfstraße 10 (Café hat geschlossen) 

Gebäck  

Was ‘n das?  Nettes Beisammensein am Lagerfeuer, die Kin-
der spielen, wir singen Weihnachtslieder und 
es gibt ein paar Überraschungen... 

  Wir stellen warme & kalte Getränke und Stock-
brot. 

Wann?  Dienstag, 24. Dezember ab 11 Uhr bis ca. 13 
Uhr (nur bei schönem Wetter) 

Wo?  Im Garten des Café Rupp, Dorfstraße 10 (Café 
hat geschlossen) 

Was süßes & herzhaftes Gebäck 
ist Finger Food 
mitzubringen? Tassen  

      

eingepackt, Baum geschmückt, Braten im Ofen….  
nd immer noch soooooooo lange bis zum Heiligen Abend! 

 

Dann kommt zum „Heiligen Morgen“!  
 

Nettes Beisammensein am Lagerfeuer, die Kinder spielen, wir singen  
Weihnachtslieder und es gibt ein paar Überraschungen… 
Wir stellen warme & kalte Getränke und Stockbrot.  

Dienstag, 24. Dezember ab 11 Uhr bis ca. 13 Uhr  
nur bei schönem Wetter) 

Im Garten des Café Rupp, Dorfstraße 10 (Café hat geschlossen) 

herzhaftes Gebäck  
Finger Food  
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Einladung zur weihnachtlichen Jahresabschlussfeier 
Wir laden alle unsere Mitglieder mit deren Angehöri-
gen und Freunden, ganz besonders auch die Eltern und 
Geschwister unserer Jungschützen zu unserer weih-
nachtlichen Jahresabschlussfeier am Samstag, den 21. 
Dezember 2019 ab 20 Uhr recht herzlich ins Schützen-
haus nach Hargarten ein. 
Die Siegerehrung des Preisschießens und die Bekannt-
gabe des Schützenkönigs 2020, werden Programm-
punkte des Abends sein. Wir dürfen uns auch wieder auf 
den Besuch vom Nikolaus freuen, dem bestimmt wie-
der die ein oder andere Schandtat der Schützen aufge-
fallen ist. 
Wir würden uns sehr über viele Besucher freuen und wün-
schen allen einen schönen, vergnüglichen und kamerad-
schaftlichen Abend im Schützenhaus. 
Schützenclub Hubertus Bodnegg

Tennisclub Bodnegg

Einladung zur Sylvesterwanderung! 
Alle Mitglieder sind wieder zu unserer alljährlichen Sylvesterwan-
derung eingeladen. 
Termin: Dienstag, 31.12.2019 
Start:  Ab 10:00 Uhr treffen wir uns wie gewohnt bei Ursula und 

Jürgen Toschka zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
  Die Wanderung wird uns dann rund um Wolfegg führen 

über ca. 1 ½ bis 2 Stunden. 
  Den Abschluß werden wir dann wieder im „Kongo“ 

machen. 
  „Laufkranke“ oder Begleiter können dann auch direkt 

zum Essen kommen. 
Anmeldungen bitte bei Ursula und Jürgen Toschka unter 
07520/2524 bis 26.12.19 
Der Vorstand 

TSV Bodnegg

Abteilung Turnen 
Bodyfit  
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen /
Mädels als auch Männer –, die etwas für ihren Körper tun möchten. 
Kursinhalte sind Kraftübungen (mit Langhanteln, Gewichtsbällen, 
Fitness-Tubes, Thera-Band), für alle Muskelgruppen. Begonnen 
wird mit einer Aufwärmphase, die in das eigentliche Training über-
geht, welches durch „fetzige“ Musik unterstrichen wird. Ein kur-
zer Konditionsteil (Tabata) wird dazwischen eingebaut. 
Jede Stunde wird mit einem Entspannungsteil abgeschlossen. 
Montags (Beginn 13.01.2020) 
von 18:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstags (Beginn 09.01.2020) 
von 18:30 -19:30 Uhr 
Ort: Festhalle Bodnegg (Hintereingang) 
Termine jeweils: 12x 
Kursgebühr jeweils: 36 Euro (TSV Mitglied) bzw. 48 Euro (Nicht-
mitglied) 
Bitte im Vorab anmelden: 
E-Mail: sonja_fischer@t-online.de oder 0170/1889875 
 
Abteilung Tischtennis
Tischtennistraining auch in den Weihnachtsferien. 
Wie gewohnt beginnt das Jugendtraining jeden Montag um 18:00 
Uhr und jeden Freitag um 18:30 Uhr. 

Was sonst noch interessiert

Musikverein Krumbach e.V. 
Am 04.01.2020 sind wir ab 9:00 Uhr zum alljährlichen Schnurra-
ten in Krumbach und Umgebung unterwegs. 
Bis dahin wünschen wir frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr. 
 
Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht  Betreuungskräfte für die Ferienbe-
treuung 2020 von Schülern der Klassen 1 – 6 und Schulanfän-
gern (Erstklässler) in der Zeit vom: 
06.-09.04.2020 (Osterferien; 10.04.2020 = Karfreitag) 
08.-12.06.2020 (Pfingstferien; 11.06.2020 = Fronleichnam) 
03.-07.08.2020 (Sommerferien) 
30.+31.07.2020 (Sommerferien) 
31.08.-04.09.2020 (Sommerferien) 
07.-11.09.2020 (Sommerferien) 
26.-30.10.2020 (Herbstferien; 01.11.2020 = Allerheiligen) 
Beginn der Betreuung täglich 7:30 Uhr, Ende der Betreuung täg-
lich 13:00 Uhr 
Sie haben Interesse? 
Dann bitten wir Sie, sich bei der Gemeinde Vogt, Frau Aßfalg, 
Hauptamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt bis zum 15.01.2020 zu 
melden. 
Sie erreichen Frau Aßfalg auch unter der Rufnummer 07529/209-
31 oder per e-mail: assfalg@gemeinde-vogt.de. 
 
Zu Weihnachten Leben schenken 
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. Eine Blutspende ist das 
wertvollste Geschenk, das wir geben können und oftmals auch 
die einzige Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei Krebspatien-
ten, Unfallopfern oder bei einer komplizierten Operation ist ohne 
Blutspenden eine Heilung oftmals nicht möglich. Daher bittet der 
DRK-Blutspendedienst um Ihre Blutspende am: Donnerstag, 
dem 26.12.2019 von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr Festhalle, Amt-
zeller Straße 20 88289 Waldburg. 
Das lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst bilden. Da es 
keine künstlichen Alternativen gibt, ist jede einzelne Blutspende 
besonders wichtig. Auch in der Weihnachtszeit und rund um den 
Jahreswechsel benötigen die Patienten Ihre Blutspende. 
Als besonderes Dankeschön für Ihre Blutspende verlost der 
DRK-Blutspendedienst unter allen Spendern in Baden-Würt-
temberg und Hessen im Aktionszeitraum vom 16. Dezember 
2019 bis 4. Januar 2020 eine Mittelmeerkreuzfahrt mit der AIDA-
nova, dem ersten Kreuzfahrtschiff, das mit dem „blauen Engel“ 
für Umweltfreundlichkeit ausgezeichnet wurde. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 

Gemeinde Wolfegg 
Die Gemeinde Wolfegg (rd. 3.750 Einwohner) sucht zum 
01.09.2020 eine(n) Auszubildende(n) (m/w/d) zur/zum Jugend- 
und Heimerzieher(in). 
Die Gemeinde Wolfegg stellt bei der Grundschulbetreuung erst-
mals einen Ausbildungsplatz zur/zum Jugend- und Heimerzie-
her(in) zur Verfügung. Es handelt sich um eine duale Ausbildung 
(Wechsel Fachschule/Praxis). An einem Tag der Woche findet der 
Unterricht an der Fachschule des Instituts für Soziale Berufe in 
Ravensburg statt. Die Ausbildung dauert drei Jahre. Die Einstel-
lung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrags des Öffent-
lichen Dienstes (TVöD). In allen drei Ausbildungsjahren wird eine 
Ausbildungsvergütung (entsprechend TVöD Pflegeberufe in Aus-

schen allen einen schönen, vergnüglichen und kamerad
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bildung) gezahlt. Die Grundschulbetreuung betreut Schüler vor 
dem Unterricht ab 7.00 Uhr, sowie nach der 5. Stunde ab 12.10 
– 16.00. In den Ferien (Oster-, Herbst- und Sommerferien) findet 
eine Ferienbetreuung statt. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Grundschul-
betreuung Frau Lang (Tel. 0177/4401503) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Wolfegg finden Sie auch im 
Internet unter www.wolfegg.de. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
24.01.2020 schriftlich an die Gemeinde Wolfegg im Allgäu, Röten-
bacher Str. 11, 88364 Wolfegg.

Kalt & Draußen (K&D) in Karsee am 23.12.2019 
Kalt & Draußen (K&D) in Karsee am 23.12.2019 
Auch in diesem Jahr findet am 23.12.2019 ab 20.00 Uhr in Kar-
see das Kalt & Draußen statt. Den eisigen Temperaturen zum Trotz 
lädt der Musikverein herzlich zum gemütlichen Beisammensein 
bei Glühwein, Punsch und anderen Leckereien in den Schulhof 
bei der Festhalle ein. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher. 
  
Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine staatlich aner-
kannte Erzieherin oder andere pädagogische Fachkraft als 
Gruppenleiterin (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 
80 – 100 Prozent. 
Unsere Kinderkrippe wurde im September 2013 mit drei Krip-
pengruppen in einem modernen Neubau eröffnet und 2014 mit 
einer betreuten Spielgruppe erweitert. In den vier Gruppen wer-
den Kinder ab 12 Monaten bis zu drei Jahren betreut. Der Tages-
ablauf ist dem Alter der Kinder entsprechend klar strukturiert und 
ermöglicht den jeweiligen Gruppen dennoch viel Individualität und 
auf die Gruppensituation abgestimmte Spontanität. Es erwarten 
Sie ein innovatives, engagiertes Team und sehr gut ausgestat-
tete Räumlichkeiten. 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und 
teamfähige Fachkraft, die gerne selbstständig und zielorientiert 
arbeitet und die mit viel Engagement, Einfühlungsvermögen, 
Kreativität und Spaß im Umgang mit Kleinkindern deren Alltag 
bereichert. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz, eine unbefristete Stelle, Bezahlung nach 
TVöD SuE 8a sowie gute Fortbildungsmöglichkeiten. 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und 
Verständnis für die Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Fami-
lien haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
Bitte richten Sie diese bis spätestens 05.01.2020 an das Bürger-
meisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder per 
Mail im pdf-Format an bewerbung@amtzell.de. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Einrichtungsleiterin Cornelia Die-
tenberger (Tel. 07520 / 923565) oder Hauptamtsleiter Christoph 
Liebmann (Tel. 07520 / 950-24) gerne zur Verfügung. 
  
Die Gemeinde Amtzell sucht zum 01. April 2020 für die Kinderta-
gesstätte St. Gebhard eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/
in (m/w/d) oder andere pädagogische Fachkraft  mit einem 
Beschäftigungsumfang von 50 Prozent. Die Stelle ist befristet 
für die Zeit einer Mutterschutzvertretung und der sich anschlie-
ßenden Elternzeit, bis zum 15.01.2022. 
Wir suchen außerdem zum 15. Mai 2020 eine/n staatlich aner-
kannte/n Erzieher/in (m/w/d) oder andere pädagogische 
Fachkraft  mit einem Beschäftigungsumfang von 75 - 100 Pro-
zent. Die Stelle ist ebenfalls befristet für die Zeit einer Mutter-
schutzvertretung und der sich anschließenden voraussichtlich 
zweijährigen Elternzeit. 
Wir bieten interessante, vielseitige Arbeitsplätze sowie eine 
Bezahlung nach TVöD SuE S8a. 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und 
teamfähige Fachkraft, die gerne selbstständig und zielorientiert 
arbeitet und die mit viel Engagement, Einfühlungsvermögen, 
Kreativität und Spaß im Umgang mit Kleinkindern deren Alltag 
bereichert. 
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätes-
tens 12. Januar 2020 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Wald-
burger Straße 4, 88279 Amtzell oder per E-Mail an bewerbung@
amtzell.de. Für Auskünfte stehen Ihnen gerne die Leiterin der 
Kita St. Gebhard, Frau Göser, unter Tel. (07520) 5486 und der 
Hauptamtsleiter, Herr Liebmann, unter Tel. (07520) 950-24 zur 
Verfügung. 
Weitere Informationen über die Kindertagesstätte St. Gebhard 
finden Sie außerdem im Internet unter www.kita-st-gebhard.de. 

Ein Weihnachtsbaum im Raume steht,
wir erinnern uns, wie schnell die Zeit vergeht,

nutzen die Adventszeit aus,
für Geschenke und leckeren Schmaus,

doch das Wichtigste bei alledem,
ist, dass wir als Familie stets zusammenstehen.

unbekannter Verfasser
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Eine Weihnachtsgeschichte 
Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt 

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des Ge-
schäft smanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge 
- ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu grei-
fen. Endlich kam die Stunde des Feierabends. 

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brach-
te keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten 
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöff net 
und eine fröhliche Sti mme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“ 

Es war der Neff e von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neff en unsanft  vor die Tür. 

Kaum war der Neff e außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kom-
men von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts 
werde ich spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am 
Schreibti sch Platz und arbeitete bis ti ef in die Nacht hinein. 

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäft spartners Marley. Damit nicht genug, nachdem 
er sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatt e, stand der Geist von Marley leibhaft ig und mit schweren Kett en behangen 
vor ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir sagen haben. Ansonsten 
werden Deine Kett en noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wie-
der allein mit seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwer-
te, fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann 
wurde sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine 
Verlobte gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum 
hatt e er diese Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden. 

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Fol-
ge mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärm-
lich, strahlte aber dennoch eine fröhliche Sti mmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weih-
nachtsgans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank 
und konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene 
zum ersten Mal im Leben aufrichti ges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste 
Weihnachten nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist ver-
schwunden und Scrooge lag wieder in seinem Bett . 

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritt e Geist erschien. - Der Geist der zukünft igen Weihnacht. Der sah 
fürchterlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob 
Cratchit. Die ganze Familie war sti ll und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch 
der Geist gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. 
Scrooge las die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitt e lieber Geist, lass das nicht ge-
schehen.“ Aber der Geist war verschwunden. 

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett . Zügig schlüpft e er in seine Kleidung und lief schnur-
stracks zum Metzger, wo er den größten Truthahn kauft e. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er 
traf auf die beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spiel-
zeug und machte sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit. 

Er klopft e an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple 
ich ab sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wie-
der gesund ist!“ 

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes 
und glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und 
feiere wie der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafi ken: shutt erstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529 /1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529 /1262
www.metzgerei-fiegle.de

Festtagsangebot
Donnerstag, 19.12.19 – Dienstag, 24.12.19

Rinderfi let zart 100 g 3,39 €
Schweinerücken auch als Steak 100 g 1,09 €
1a Bierschinken 100 g 1,29 €
Debrecziner schmackhaft 100 g 1,19 €
Schinken-Ei-Salat 100 g 1,09 €

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr.
Für das uns in diesem Jahr entgegengebrachte 

Vertrauen herzlichen Dank.
Ihre Familie Fiegle und Mitarbeiter

Bitte beachten Sie: Letzte Verkaufstour 2019 - am Freitag,
20.12.2019, zu den u. g. Verkaufszeiten. 

Im neuen Jahr sind wir mit unserem Verkaufswagen am Freitag,
den 03.01.2020, wieder für Sie da.




Donnerstag, 19.12.19 – Dienstag, 24.12.19














Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Um den Sinn des Weihnachtsfestes zu unterstützen,  haben 
wir uns auch in diesem Jahr anstelle der Weihnachtsanzeige 
zu einer Spende entschieden. Dieses Jahr spenden wir 200,– 
Euro an die Kinderstiftung Ravensburg.

Die Mitglieder des Gewerbe- und Handelsvereins wün-
schen allen eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit 
sowie ein glückliches neues Jahr 2020 und bedanken 
uns für das entgegengebrachte Vertrauen.

Zimmerei Abler - Käserei Bauhofer - Zimmerei Baumann 
- Elektrotechnik Bentele - Metallbau Fähnle - Gaststätte 
Nussbaumer - Rechtsanwaltsbüro Dieter Franke - Bauunter-
nehmen Geray - Architekturbüro Heine - Bau & Handwerk 
Heitzler - Steuerberater Heydt - Zimmerei Huber - Elektro 
Igel - Sägewerk und Holzhandel Joos - Elektrotechnik Klenk 
- Schreinerei Männer - Baggerbetrieb Männer - Branntwein-
handel Metzler - VR  Bank Ravensburg - Weingarten -  
Malerbetrieb Ray - Heizung/Sanitär Sauter - Bäckerei Schupp, 
Familie Treu - TT-Sport Röhl - Landschaftsbau Bernhard 
Waggershauser - Rollladen Winter, Familie Baumann -  
Zimmerei Wösle & Sterk - Wohlhüter GmbH - Karosserie- 
und Fahrzeugtechnik Zurga


















GESCHÄFTSANZEIGEN

Tannenbäume, Kugel, Lichter,
Bratapfelduft und frohe Gesichter.
Freude am Schenken – das Herz wird weit-
ich wünsche eine frohe Weihnachtszeit!

unbekannter Verfasser
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Wir kaufen! Ihr Grundstück mit/ohne Altbestand 
und freuen uns auf Ihren Anruf: 0751-185 283 60 

ravensburg@fussenegger-wohnbau.com

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

in Weingarten und Vogt

Wunderbar.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Wir wünschen Ihnen
  und Ihren Familien

 frohe
Weihnachten!

Dr. med.dent.
tra S. Willburger-Königj
chzahnärztin für Kieferorthopädiej

h lade Sie herzlich zum

g der offenen Tür
eptember 2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

lich kennen und erhalten Sie einen Einblick
die neuen Praxisräume.

. Petra S. Willburger-König

DR. WILLBURGER
Fachzahnärztin
für Kieferorthopädie

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95

www.willburger-kieferorthopaedie.de

Dr. med.dent.
Petra S. Willburger-Königj
Fachzahnärztin für Kieferorthopädiej

Ich lade Sie herzlich zum

Tag der offenen Tür
eitag, den 27. September 2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

Sie uns persönlich kennen und erhalten Sie einen Einblick
in die neuen Praxisräume.

Dr. Petra S. Willburger-König

DR. WILLB
Fachzahnärztin
für Kieferortho

St.-Konrad-Straße
88250 Weingarten
Telefon 0751 766

www.willburger-kieferorthopae

Dr. med.dent.
. Willburger-Königj
ärztin für Kieferorthopädiej

herzlich zum

offenen Tür
2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

en und erhalten Sie einen Einblick
Praxisräume.
llbu -König

DR. WILLBURGER
Fachzahnärztin
für Kieferorthopädie

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95

www.willburger-kieferorthopaedie.de

www.willburger-kieferorthopaedie.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neue Anzeigenpreise 
ab Januar 2020

Liebe Kunden,

bitte beachten Sie ab Januar 2020 unsere 
neuen Anzeigenpreise.

Diese finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

Physiotherapeut/in
gesucht

Wir suchen eine/n Physiotherapeut/in in Teilzeit 
gerne mit Lymphdrainage-Qualifikation.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Physiotherapie Ibele & Wierzba, 88267 Vogt
www.physiotherapie-vogt.de

Angebot vom 
20.-28.12.2018

Walder Winterbier 0,5 L x 20 16,99 €
Aqua Vitale 1 L x 12  3,99 €
Schneeschieber, Donoth Vogelfutter

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr
viel Glück und Gottes Segen
wünschen wir all unseren Kunden

boden I parkett I sonnenschutz raumtextilien I terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet
trilago gmbh
Im Leimen 16

88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

Wir danken
unseren
Kunden für
das Vertrauen
und wünschen
ein gesundes
Jahr 2020!

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Ab jetzt neu bei uns!
Mitteilungsblatt Weingarten

Ab Februar übernehmen wir die Betreuung
des Mitteilungsblattes in Weingarten.

Nutzen Sie Ihre Chance und erreichen Sie
noch mehr Haushalte mit Ihrer Anzeige.

Ab 07.02.2020
Auflage  12.000 Exemplare

Anzeigenschluss  in der Erscheinungswoche
 mittwochs 10 Uhr

Erscheinungstermin freitags

Bei Fragen hilft Ihnen
Frau Lau gerne weiter:

07154 8222-70 oder per Mail
unter anzeigen@duv-wagner.de

Hausmesse
mit Werksvorführungen
Fr., 27.12.19 | 9.00 - 20.00 Uhr

Eingeladen sind alle, die sich für Werkzeug, Werkzeugmaschinen, Ar-
beitsschutz, Berufsbekleidung sowie Sicherheits- und Lichttechnik in-
teressieren. Zahlreiche Hersteller präsentieren ihre Produktneuheiten,
geben praxisnahe Tipps und führen Werkzeug und Maschinen live vor.

Wie immer gibt es an der Hausmesse zahlreiche Top-Produkte zum
Angebotspreis, darunter:

Weitere Informationen und alle Angebote finden Sie
auf unserer Homepage unter www.derlayer.de

Informieren Sie sich bei 39 Ausstellern vor Ort.
Mit Tombola, Kinderspielecke, Kaffeehaus.

Xetto Belade- und Transportsystem
Mit Xetto gehören Rückenschmer-
zen der Vergangenheit an! Denn er
kombiniert drei Funktionen in einem:
transportieren, heben und beladen.
Zusätzlich kann er als Arbeitstisch
verwendet werden.

Vorführung auf
der Hausmesse

LAYER Grosshandel GmbH & Co. KG | Klausenburger Str. 15 | 88069 Tettnang
Tel. +49 (0)75 42/93 00-0 | Fax +49 (0)75 42/93 00-93

Akkuschrauber ab 165,50 €
Handkreissäge ab 225,00 €
Winkelschleifer ab 57,00 €
Werkzeugkoffer ab 145,00 €

Metall-Bandsäge ab 599,00 €
Laser-Entfernungsmesser ab 47,50 €
Winterjacken ab 99,00 €

BEWEGEN, HEBEN,
VERLADEN

Wir wünschen Ihnen schöne
Weihnachten und einen

guten Rutsch ins Jahr 2020!
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Zum Jahresende danken wir für die angenehme
Zusammenarbeit, wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2020.

Heizöl Kraft- und Schmierstoffe
Bahnhofstr.tr.tr 13, 88250 Weingarten, Tel.: 0751/56158-0

www.deisenhofer-gmbh.de

und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen    Inh. Katharina P� eghaar
Tel. 0751 - 76962604 | Grünkraut | www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

Frohe Weihnachten 
Promedica Alltagsbetreuung 
     – das individuelle Entlastungssystem

ABSCHIED AUS MOSISGREUT 
Neustart 2020 in Bodnegg-Rotheidlen 

Laden Neueröffung am 10. Januar 

 

An unserem neuen Standort in Bodnegg-Rotheidlen begrüßen wir Sie mit unserem neuen Laden am 10. Januar 

2020 wie immer von 14 – 18 Uhr mit unseren gewohnt hochwertigen Produkten aus eigenem Anbau, sowie 

regionalen und überregionalen BIO-Produkten aus kontrolliertem Anbau. 

Da der Handelsfirma die Gebäude in Mosisgreut nicht mehr zur Verfügung stehen, ziehen wir um. 

Erhard Pfluger baut weiterhin Gemüse und Kartoffeln auf den Mosisgreuter Feldern für Sie an, die er seit über 40 

Jahren nach DEMETER-Richtlinien bewirtschaftet und zu außergewöhnlichen Bodenqualitäten geführt hat.  

Sie finden uns ab 7. Januar 2020 in 88285 Bodnegg-Rotheidlen, Ahornstr. 23 

direkt am Waldrand in 6 km Entfernung von Mosisgreut 

 

Pfluger OHG, www.hofgutmosisgreut.de, Telefon ab 7. Januar: 07520-9699401 


